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Das Recht auf Fernſprecher

Zur Verurteilung des Telephonpächter
Der Berliner Rechtsanwalt Dr Pächter der wegen ſeiner

verſchiedenen Prozeſſe mit der Fernſprechbehörde bereits den
Spitznamen der Telephonpächter führt iſt wieder einmal
vom Schöffengericht wegen Beleidigung ſeines Fernſprech
amtes bezw der Telephonbeamtinnen zu 260 Mark Geldſtrafe
event 26 Tage Haft verurteilt worden Es iſt feſtgeſtellt
daß der Rechtsanwalt in fünf Fällen die Damen des Fern
ſprechamtes mit wenig liebenswürdigen Anreden wie z B
Sie Kalb melden Sie ſich doch oder Sie ſchwindeln ja

bedacht hat Zum Troſte des Angeklagten erklärte der Ge
richtsarzt daß das Telephon für einen nervöſen Mann eine
ſtändige Quelle des Aergers und der Aufregung ſei und daß
man durch die Verdrießlichkeiten des Fernſprechens direkt
verrückt werden könnte Auch auf die Anklageſeite verteilte
der Prozeß einen leichten Schatten indem durch Zeugen ge
ſchildert ivurde wie die Damen des Amtes hin und wieder
auch etwas Hokuspokus und Schabernack treiben indem ſie
einen beſonders nervöſen Teilnehmer beſonders lange zappeln
laſſen oder gelegentlich auch einmal alle Teilnehmer mit dem
Namen Cohn verbinden und ſich diebiſch freuen wenn ſich
alle Cohns auf einmal melden Jedenfalls muß der Rechts
anwalt ſein Vergehen der Beleidigung nun ſühnen und
dem Strafrechte iſt Genüge geſchehen

Damit iſt aber die öffentlich rechtliche und in gewiſſem
Sinne politiſche Seite der Angelegenheit nicht erledigt Dem
Anwalt iſt im Laufe ſeines Streites mit der Telephonver
waltung der Anſchluß viermal abgeſchnitten worden Das
letzte Mal auf die Dauer von ſieben Monaten und dabei
wurde ihm auch noch freundlichſt erklärt daß er in ſeinem
ganzen Leben keinen Anſchluß mehr erhalten werde Die
Sperrungen erfolgten ohne vorhergehende Mitteilung Der
Anwalt deſſen Klienten durch die Sperrung aufs ſchwerſte
mitbetroffen wurden beantragte daß ſein Fernſprecher
wenigſtens auf eine von ihm vertretene Geſellſchaft um
geſchrieben werden möchte Auch dies lehnte die Oberpoſt
direktion ab Und nun kommt das peinlichſte der Anwalt
wandte ſich in ſeiner Verzweiflung wie er im Prozeſſe mit
teilte an einflußreiche Mitglieder des Reichstages und er
langte durch deren Vermittlung den Anſchluß wieder Da
mit iſt bewieſen daß im Kampfe um das Telephon der
Rechtsweg fehlt und daß man im Deutſchen Reich bereits

nach dem Vorbild rein parlamentariſch regierter Staaten
perſönliche Beziehungen zu einflußreichen Abgeordneten aus
ſpielen muß und kann um zu dem Rechte zu kommen das
man eigentlich nicht hat Nach der geltenden Fernſprech
gebührenordnung hat nämlich die Telegraphenverwaltung
ihrerſeits das Recht einen Fernſprechanſchluß ohne Kündi
gung ſofort aufzuheben nicht nur was als zivilrechtlicher
und geſchäftlicher Grund unbeanſtandet bleiben ſoll bei
unpünktlicher Zahlung der Gebühren bei mißbräuchlicher

Benutzung des Fernſprechers bei Beſchädigungen uſw
ſondern auch bei ungebührlichem Benehmen der den Anſchluß
benutzenden Perſonen gegenüber den Beamten der Vermitt
lunggsſtelle Zu beachten iſt der den Anſchluß benutzenden
Perſonen Einem Hotel oder z B auch einem Krankenhaus
kann alſo das Telephon entzogen werden weil irgend ein
Gaſt bei Benutzung eines Apparates in ſeinen Ausdrücken
gegenüber den Beamtinnen zu weit gegangen iſt Wird der
Angeſtellte eines Rechtsanwalts oder eines Arztes am Tele
phon beleidigend ſo kann durch den Entzug des Fernſprech
anſchluſſes der vielleicht ganz unſchuldige Jnhaber in ſeiner
Exiſtenz faſt ruiniert und ſeine Klientſchaft oder Patientſchaft
aufs äußerſte geſchädigt werden Aber nimmt man auch eine
milde einſchränkende Auslegung der ominöſen Beſtimmung
an daß nur einem ſchuldigen Teilnehmer der ſich ſelbſt un
gebührlich benommen hat das Telephon entzogen werden
kann ſo beſteht immer noch der merkwürdige Rechtszuſtand
daß eine kaiſerliche Behörde einem Staatsbürger der irgend
eine Differenz mit einem Beamten gehabt aus dieſem
Grunde die Benutzung einer Staatseinrichtung vorenthalten

tann Darf man einen deutſchen Reichsangehörigen der eine
e mit einem Briefträger gehabt hat künftig von der
h ausſchließen Darf einem Reiſenden der in

t reit mit dem Bahnſchaffner gerät künftig keine Fahr
Arte verabfolgt werden

Halle a Dienstag den 6 Mai
ſprechanlagen für ſeine privaten Zwecke zu benutzen erſcheint
von vornherein ſo ſelbſtverſtändlich daß es eigentlich über
flüſſig iſt dies mit eingehenden rechtlichen Gründen zu be
legen Der Betrieb der Fernſprechanſtalten durch den Staat
beruht auf einem durch die Geſetzgebung errichteten Staats
monopol durch das jede private Konkurren r edingt aus
geſchloſſen iſt Es beſteht alſo ein Fernſprechzwang Die
Kehrſeite dieſes Monopolzwangs kann gar nichts anderes ſein
als die Verpflichtung der Poſtverwaltung auch jeden Staats
bürger zur Benutzung der Fernſprechanſtalten zuzulaſſen
Dieſer Grundſatz iſt zwar in S 10 der Fernſprechordnung in
der Form ausgeſprochen daß wer die vorgeſchriebenen Ge
bühren zahlt auch berechtigt iſt den Fernſprecher zu benutzen
Aber es fehlt für Konfliktsfälle die reinliche Trennung von
Strafrecht und einem gewiſſen Diſziplinarrecht das die Be
hörde über ihre Telephonuntertanen ausüben möchte Hier
hat der Reichstag wenn die Fernſprechgebührenordnung
wieder zur Vorlage kommt Remedur zu ſchaffen aber dann
der ganze Reichstag nicht einflußreiche Mitglieder des
ſelben

Räumung Skutaris her gegen
Kompenſationen

König Nikita hat tatſächlich gegenüber dem öſterreichiſch
ungariſchen Geſandten in Cetinje ſeine Bereitwilligkeit er
klärt Skutari zu verlaſſen nachdem ihm gewiſſe Kom
penſationen verſprochen worden ſind Man weiß
daß OeſterreichUngarn ſich bereit erklärt eine wirtſchaft
liche Unterſtützung Montenegros nach der Räumung Sku
taris in Erwägung zu ziehen Von territorialen Kompenſationen auf Koſten Ailhantens will das Wiener Kabinett

auch heute noch nichts wiſſen
Die Mitteilung daß er Skutari aufgeben wolle hat

König Nikolaus wie der öſterreichiſchen auch den anderen in
Cetinje beglaubigten Geſandtſchaften offiziell zuſtellen laſſen
Seine Sinnesänderung dürfte vor allem auf die ernſten Vor
ſtellungen zurückzuführen ſein die die Vertreter der Drei
bundſtaaten Deutſchland Oeſterreich Ungarn und Jtalien
in den allerletzten Tagen in der montenegriniſchen Haupt
ſtadt erhoben hatten Nach einer Pariſer Meldung habe auch
der ruſſiſche Geſandte in Cetinje im Auftrage Sſaſonows
von neuem mit der größten Entſchiedenheit den König Niko
laus zur Nachgiebigkeit gedrängt der König habe auch end
lich eingeſehen daß ein weiterer Widerſtand unnütz und ge
fährlich ſei Jedenfalks iſt mit der vorbehaltlos zugeſtandenen
Räumung von Skutari der hauptſächlichſte Stein des Anſtoßes
nun endlich beſeitigt und die weiteren Verhandlungen der
Londoner Botſchafterkonferenz werden hoffentlich nun einen
raſcheren Fortgang nehmen Wie im übrigen die albaniſche
Frage zu behandeln ſein wird dürfte ſobald die Montene
griner aus Skutari abgezogen ſind von Eſſad Paſcha ab

ängenMins Wien 5 MaiDie Südſlav Korr meldet aus Cetinje Die Geſandten
Rußlands Frankreichs und Englands unternahmen einen gemein
ſamen Schritt beim König von Montenegro um ihn zu veran
laſſen Skutari ſofort zu räumen Sie erklärten ihre Kabinette
würden ſich auf das nachdrücklichſte für gewiſſe territoriale und
finanzielle Kompenſationen einſetzen Der italieniſche Geſandte
ergänzte den Schritt der Geſandten der Ententemächte durch einen
beſonderen Schritt und riet dem König dringend ſich den Forde
rungen der Mächte zu unterwerfen

Wie in diplomatiſchen Kreiſen verlautet überbrachte der
ruſſiſche Geſandte dem König von Montenegro eine Mitteilung
des Kaiſers von Rußland die die Antwort auf das Handſchreiben
des Königs Nikolaus darſtellt in dem der König die Entſcheidung
in die Hände des Kaiſers von Rußland gelegt wiſſen wollte
jedoch die Forderung aufſtellte daß er bei einem Nachgeben auch
äußerlich durch Rußland gedeckt würde Dieſer Schritt der Ge
ſandten ſowie die neuerlichen freundſchaftlichen Ratſchläge Bul
gariens und Serbiens veranlaßten den König einen außerordent
lichen Rat in den Konak zu berufen der nach ſtürmiſchen Szenen
ergeben haben ſoll daß die Forderung Skutari weiter zu behalten
wicht mehr einmütig erhoben wird An den montenegriniſchen
Delegierten Popowitſch gingen längere Jnſtruktionen ab die der
veränderten Haltung Montenegros entſprechen und dem Staats
ſekretär Grey vorgelegt werden ſollen

Bis jetzt fehlen noch zuverläſſige Angaben über die Moda
litäten unter denen die Uebergabe Skutaris an die Groß
mächte erfolgen ſoll Nach Depeſchen aus Skutari hätte die
Demiſſion des montenegriniſchen Miniſterkabinetts eine ge
wiſſe Verſtimmung im montenegriniſchen Heere hervorgerufen
Trotzdem wolle dem ruſſiſchen Zaren zu Liebe König Niko
laus ſeine Zuſage voll erfüllen Sollte die gute Geſinnung
des Königs bis Ende der Woche vorhalten ſo würde die ge
plante Landung einer internationalen Truppenmacht in den
Häfen von Antivari und Ducigno keinen Schwierigkeiten be
gegnen

Von ausſchlaggebender Bedeutung für die neue Lage iſt
natürlich nach wie vor

der Standpunkt Oeſterreichs

Die Meldung aus Cetinje daß König Nikolaus ſich entſchloſſen
hat Skutari zu räumen entſpricht den an Wiener zuſtändiger
Stelle vorliegenden Jnfomationen doch iſt die darauf bezug
nehmende offizielle Mitteilung der montenegriniſchen Regie

Die Berechtigung jedes Einzelnen die öffentlichen Fern rung noch nicht erfolgt Man erwartet daß der Vertreter
Montenegros alsbald der Votſchaftsvereinigung in London
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eine offizielle Erklärung abgibt Der Wiener Standpunkt
wird dahin gekennzeichnet daß ſelbſtverſtändlich nur bedi n
gungsloſe Räumung Einfluß auf die Entſchließungen
Europas haben könne und daß die Räumung tatſächlich
unverzüglich ins Werk geſetzt werden müſſe
andernfalls Oeſterreich Ungarn Sorge tragen werde daß es
nicht bei der Ankündigung bleibt Was Albanien anbetrifft
erklärt man in Wien daß das Jntereſſe Oeſterreich Ungarns
und Jtaliens fortbeſteht das zur Herſtellung der Ordnung
in dieſem Lande beſtehende Programm von den beiden
Mächten durchzuführen Man weiſt dabei darauf hin daß
zwar die Meldungen über das Vorgehen EſſadPaſchas in
Albanien ausſchließlich aus montenegriniſchen und griechiſchen
alſo intereſſierten Quellen ſtammen deren Beſtätigung ab
zuwarten ſei die aber jedenfalls das Beſtreben der Nachbarn
Albaniens beweiſen dieſes zu einem Jntrigenherd zu machen

Der kommende Miniſterpräſident in Montenegro
iſt Miuskowitſch in deſſen Kabinett Gregowitſch Riſto
popowitſch Janko Wukotitſch eintreten werden Jn der
Miniſterberatung erklärte General Martinowitſch der Er
ſtürmer des Taraboſch daß er niemals Skutari aufgeben
könne und erging ſich in den ſchärfſten Ausfällen gegen jene
die Montenegro in dieſe Situation gebracht haben Der
Miniſterrat dauerte am Sonnabend bis 10 Uhr nachts und
wurde am Sonntag fortgeſetzt

Die endgültige Entſcheidung Montenegros
wird erſt am Donnerstag fallen da der König die Räumung
Skutaris nicht vornehmen will ohne vorher die Skupſchtina
befragt zu haben Er wird ihr aber ſehr gütig den Be
ſchluß des Miniſterrats zur Annahme empfehlen
Die militäriſchen Vorbereitungen Monte
gros waren ſchon ziemlich weit vorgeſchritten Das Gros
der montenegriniſchen Streitkräfte liegt an der Einbruchſtelle
gegen die Herzegowina Montenegriniſche Kräfte ſind vor
der Stellung vor Hum oberhalb Cattaro in Bewegung Die
Grenzbevölkerung iſt gänzlich verſchwunden Die Häuſer ſind
geſperrt auf den Steinkuppen lagern die Banden

Was geſchieht denn aber wenn die montenegriniſche
Skupſchtina am Donnerstag beſchließt Skutari nicht zu
räumen

Deutſches Reich
Stapellauf des Panzers Großer Kurfürſt

Hamburg 5 Mai
Oer Stapellauf unſeres neueſten Panzerſchiffes de

Großen Kurfürſten erfolgte heute glatt und ſicher während
eine Ehrenwache präſentierte und die Muſik die National
hymne ſpielte Der am Vormittag herrſchende Regen hatt
inzwiſchen aufgehört

Die Jmperator Reiſe des Kaiſers
Das Programm für die vielbeſprochene Jmperator Reiſ

des Kaiſers iſt nach mehrfachen Aenderungen jetzt fol
gendermaßen feſtgeſetzt worden Am 7 Juli tritt der Kaiſe
von Kiel aus auf der Hohenzollern ſeine Nordlandreiſ
an Die Fahrt geht zuerſt durch den Kaiſer Wilhelm Kang
nach Cuxhaven Dort geht der Kaiſer an Bord des Jmpe
rator Am 8 Juli ſticht der Jmperator in See kehrt abe
ſchon am 9 Juli zurück Der Kaiſer ſetzt dann ſeine Reiſe
auf der Hohenzollern nach Norwegen fort An der Jmpe
rator Fahrt ſollen die ſeinerzeit geladenen Gäſte teilnehmen
ſoweit es ihre Zeit erlaubt

Parteinachrichten
DZZJ

Zu Schraders Tode
Karl Schrader hatte ſich eine Erkältung gelegentlich der Ge

denkfeier für Jatho zugezogen die am 18 v M in der Phil
harmonie ſtattfand Obwohl er ſich unpäßlich fühlte reiſte er am
20 nach Lübeck um dort der Generalverſammlung der Lübeck
Büchener Eiſenbahn Geſellſchaft zu präſitieren Nach Berlin
zurückgekehrt hatte ſich ſein Befinden ſo verſchlechtert daß er das
Vett aufſuchen mußte von dem er ſich dann nicht mehr erheben
ſollte Er hatte ſchon ſeit langem beſtimmt daß ſeine Leiche ein
geäſchert werden ſolle Ob nun aber die Einäſcherung auch in
Berlin erfolgt wird davon abhängen ob ſich über dieſen Wunſch
eine ſchriftliche Erklärung vorfindet wie ſie für Preußen das
Geſetz über die fakultative Feuerbeſtattung verlangt Vorläufig
iſt ein ſolches Dokument nicht gefunden und es muß daher mit
der Möglichkeit gerechnet werden daß Schraders ſterbliche Hülle
nach dem Krematorium eines anderen Bundesſtaats übergeführr
wird in dem eine ſolche ſchriftliche Erklärung nicht verlangt wird
Die Beiſetzung erfolgt jedenfalls in Schraders Geburtsort Wolfen
büttel Dort ruht ſeit dem Jahre 1898 ſeine Gattin an deren
Seite nun auch er nach langem arbeitsreichen Leben ausruhen
ſoll Kinder hat der Verewigte nicht hinterlaſſen und ſo iſt mit
ihm ein Haus ausgeſtorben das lange Zeit für die politiſche vnd
geſellſchaftliche Welt Berlins ein Sammelpunkt war

Hof und Perſonalnachrichten
ca Der Kaiſer empfing wie uns ein Privattelegramm aus

Wiesbaden meldet am Montag im dortigen königlichen
Schloß die Vorſitzenden der Deutſchen Geſellſchaft für Kauf
manns Erholungsheime Koommerzienrat Baum den ſtellvertr
Vorſitzenden Kommerzienrat Fehr Flach weiter Geh Kom
merzienrat Kalle und Dr Felgmann und ſprach ſein
wärmſtes Intereſſe für dieſe der Volksgeſundheit in hohem Maße
dienenden Heime aus deren Einrichtung er ſich an der Hand
eines Modells und von Plänen erklären ließ
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86 Sitzung Montäag den S Mai
Am KMiniſtertiſch v Breitenbach
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Präſident v Wedel eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Die Elekkriſierung der Berliner Skadk und Kingbahnen
r Beratung ſteht die Vorlage durch die der Regierung nach

dem Beſchluß des Abgeordnetenhauſes 25 Millionen
zur Vorbereitung des elektriſchen Betriebes auf den Berliner
Stadt und Ringbahnen zur Verfügung geſtellt werden Die
Kommiſſion des Herrenhauſes beantragt der Vorlage in dieſer
Faſſung unverändert zuzuſtimmen ebenſo auch die
vom Abgeordnetenhauſe beſchloſfenen Reſolutionen Darin
wird die Regierung erſucht bei Anforderung weiterer Mittel
eine Denkſchrift über Verſuchsfahrten mit Triebgeſtellen und über
die zu wählende Stromart vorzuſchlagen und bei einer Tarif
erhöhung auf eine Verzinſung des ganzen Anlagekapitals Bedacht
zu nehmen

Berichterſtatter v Heydebreck
Die Kommiſſion war ſich vollkommen klar daruber watz es

ſich hier nicht nur um 25 Millionen handelt ſondern daß wir
einen folgenſchweren Schritt tun der weitere Schritte und weitere
große Geldanforderungen zur Folge haben wird Die Bedürfnis
frage für eine Verbeſſerung des Berliner Verkehrsnetzes iſt nicht
gut zu verneinen auch die Betriebspflicht des Staates für Berlin
iſt nach der hiſtoriſchen Entwicklung nicht abzuweiſen Die Stadt
Berlin und der Zweckverband ſind nicht zu den Koſten heranzu
ziehen weil ihnen ſonſt auch ein Einfluß auf die Verwaltung
eingeräumt werden müßte das kann aber die Eifenbahnverwal
tung nicht zugeben Der Berichterſtatter erörtert kurz die techniſche Seite die Stromverſorgung und die Tariffrage Die Tarif

erhöhung wird ſo zu bemeſſen ſein daß ſie die elektriſche Neu
anlage und auch einen Teil der alten Anlagekoſten verzinſt Die
Kommiſſion empfiehlt Jhnen dem Beſchluß des Abgeordneten
hauſes zuzuſtimmen Nachdem der Staat einmal den Lokalverkehr
in Berlin übernommen hat mäüfſen wir notged rungen
dem geſteigerten Verkehr Rechnung tragen n

Eiſenbahnminiſter v Breitenbach
Für uns war bei Einbringung der Vorlage allein die Tat

ſache maßgebend daß die Verhältniſſe auf den Berliner Bahnen
ungzulänglich ſind Der Verkehr iſt ſtark wechſelnd an Sonn
und Feſttagen 7 bis Sfach ſo ſtark als gewöhnlich Der Kampf
der en die Elektriſierung geführt worden iſt wäre nicht ſo
lebhaft geweſen wenn man ſich klar geweſen wäre daß es ſichgar nicht um eine grundſätzliche Entſcheidüng u
unſer ganzes Bahnnetz handelt Dem ſtehen die Jntereſſen der

er e entgegen denen ſich auch kein Miniſter der
öffentlichen Arbeiten entziehen kann Dringende und zwingende
Gründe liegen aber für Berlin vor hier den elektriſchen Betrieb
eingzuführen weil fonſt die Eiſenbahnverwaltung nicht mehr die
Verantwortung für den ſtetig wachſenden Verkehr übernehmen
kann Wir werden beim elektriſchen VBetrieb ſtatt 11 700 wie
bisher 24 400 Plätze pro Stunde und Kilometer zur Verfügung
haben Der elektriſche Betrieb die Verdichtung des
Verkehrs die leichteſte Anpaſſung an die Frequenz des Ver
kehrs auf den Kopfbahnhöfen wird kein Zeitverluſt mehr durch
den Maſchinenwechſel entſtehen Selbſt die ſchnellſten Dampf
lokomotiven geſtatten nur 18 20 Züge pro Stunde zu fahren
der elektriſche Betrieb aber 40 und dabei ſichert er viel beſſer
die Einhaltung des Fahrplans Wir müſſen noch eine Anzahl
Lokomotiven anſchaffen für die Zeit bis der elektriſche Betrieb
eingeführt wird aber ſelbſt die uns angebotenen Rieſenmaſchinen
ſind dem elektriſchen Betrieb nicht entfernt gleichwertig Der
elektriſche Betrieb hat auch die größere Wirtſchaftlich
keit für

Wir haben uns für Wechſelſtrom entſchieden der ſich
auf der Bahn Blankeneſe Ohlsdorf glänzend bewährt und ſeit der
Tariferhöhung auch gut rentiert Die 30 Kilometer lange Ver
ſuchsſtrecke in der Provinz Sachſen hat ebenfalls die Eignung
des Wechſelſtroms ergeben Wenn wir auch mit dem Strombezug
aus Privaiwerken ſelbſt für diffizile Zwecke z B Rangierbahn
höfe ſeit Jahrzehnten gute Erfahrungen gemacht haben ſo wollen
wir doch nach Möglichkeit zur Errichtung ſtaatlicher Kraftwerke
übergehen Eine derartige Vorlage wird ohne weiteſte Berück
ſichtigung der militäriſchen Jntereſſen ausge
arbeitet die Heeresverwaltung iſt aber mit der Vorlage ein
verſtanden Der Betrieb wird erſt beginnen wenn jede Ge
fahr einer Störung des Telegraphenbetriebes ſicher als beſeitigt
gelten kann Die Forderung des Abgeordnetenhauſes nach Ver
zinſung des Anlagekapitals kann nur durch Erhöhung der jetzt
abnorm niedrigen Tarife durchgeführt werden Auch dann wird
die wichtige dezentraliſierende Wirkung der Stadtbahn auf die
Wohnungspolitik weiterbeſtehen und die großen Vorteile der
Elektriſierung rechtfertigen auch die Tariferhöhung Auch das
alte Anlagekapital zu verzinſen iſt kaum möglich indes wird
dieſe Wirkung durch die Errichtung ſtaats eigener Kraft
werke zum Teil erreicht werden Der Beſchluß des Abgeord
netenhauſes bedeutet bereits die Einführung des elektriſchen Be
triebes wenn auch die 25 Millionen nur zur Vorbereitung be
willigt ſind Die Eiſenbahnverwaltung muß da es ſich hier um
ine betriebstechniſche Frage handelt beanſpruchen daß man ihren

Vorſchlägen Vertrauen enigegenbringt Jn allen Welt
ſtädten hat man bereits den elektriſchen Betrieb eingeführt
Jch bitte dem Beſchluß der Kommiſſion zuzuſtimmen

Graf v Behr Behrenhoff
Es iſt dankbar zu begrüßen daß von ſeiten des Abgeordneten

hauſes die grundſätzliche Frage dieſer Vorlage ſo intenſiv geprüft
iſt Dag muß ich für falſch halten daß das andere Hausin die Kchniſchen Einzelheiten ſo tief einzudringen verſucht hat

Jn l Fragen hat nur die Staatsverwaltung ein unbe
fangenes Urteil Das Parlament hat ſich da nicht hineinzu
miſchen Es hat die Kontrolle des Staatshaushalts aber nicht
die Prüfung techniſcher Dinge Für mich unterliegt es keinem
Zweifel daß die Verhältniſſe auf der Stadtbahn nicht mehr ſo
bleiben können Ich bedaure nur daß die Regierung nicht ſchon
früher an dieſe Frage herangegangen iſt ie Betriebspflicht
des Staates erkenne ich an Wenn wir jetzt 25 Millionen be
willigen müſſen wir uns klar ſein daß wir damit auch eine Ver

u für Bewilligung weiterer Mittel übernehmen Daß
ie Regierung eine Tariferhöhung erſt vornehmen will wenn

auch der Verkehr verbeſſert iſt verſtehe ich durchaus Die in
Ausſicht genommene Erhöhung ſoll 8 Millionen einbringen Das
ſcheint mir doch etwas zu wenig Es war ein Fehler daß man
ſeinerzeit fo exorbitant billige Tarife eingeführt hat
Jch möchte doch noch eine ausdrückliche Erklärung vom Miniſter
darüber haben daß eine Tariferhöhung auch wirklich vorgenom
men werden wird und daß der Strom aus ſtaatseigenen Werken
bezogen werden ſoll Die militäriſchen Bedenken gegen die Slek
triſierung ſind ja von der Heeresverwaltung beſeitigt EtwaigeSefürhkungen wegen Sabotage im Fall eines
Ausſtands in Berlin ſind zwar zu hegen aber ich
ſehe in der Beziehung nicht ſo peſſimiſtiſch die Maſſen würden
ſich ſelbſt die Nahrungsmittelzufuhr abſchneiden Jch bitte Sie
die Vorlage anzunehmen Beifall

Oberbürgermeiſter Wermuth Berlin
Alle Argumente und das innere Widerſtreben gegen die Vor

lage haben zum inneren Kern die Frage wird die Stadt Berlin
werden etwa die Gemeinden GroßBerlins durch die Glektriſierung
der Stadt und Ringbahn bevorzugt Wenn ſonſt die Jnter
eſſen beſtimmter Landesteile hier vertreten werden ſo geſchieht
das ſehr häufig unter dem Leitmotiv daß gerade dieſer Landesteil
von der Geſetzgebung ſchlecht behandelt werde Dabei wird nicht
ſelten dieſes Gefühl der Verletztheit und Jrrütgſetzung damit kul
miniert daß man mit dem Finger auf Berlin weiſt welches
viel zu viel erhalte Da darf man ſich doch einmal die Gegen
frage eſtatten wieviel trägt denn aber Berlin zu den Staatslaſten
ei Jm Jahre 1912 betrug das Staatseinkommenſteuerſoll fürden geſamten Staat 829,5 Hilltonen Mark davon entfielen auf

die Stadt Berlin 45,1 Millionen das ſind 13,4 Proz auf Groß
Berlin aber entfielen 81,4 Millionen Mark das ſind 24,7 Proz
oder bei Mitberechnung der Zuſchläge noch etwas mehr Alſo Groß
Berlin trägt zu dem Staatseintommenſteuerſoll ein volles
Viertel bei

Das Verkehrsbedürfnis ſteigt mit dem Quadrat der
Menſchenfläche und ich bezweifle ob es richtig iſt daß es
ſich bei der Menſchenmenge GroßBerlins überhaupt noch
um einen Lokalverkehr handeln kann An der Arbeits
teilung zwiſchen ſtaatlicher kommunaler und privater Unter
nehmungsluſt iſt Berlin in recht reichlichem Maße beteiligt
Berlin ſteht da in keiner Weiſe zurück Gerade jetzt iſt eine ſehr
lebhafte Bewegung im Gange um die Verkehrsverhältniſſe
Berlins im allgemeinen zu verbeſſern namentlich auch das Schnell
bahnſyſtem auszubauen Jn Arbeit iſt bereits eine Bahn welche
von Norden nach Süden führt und in Erwägung iſt eine
zweite welche von Nordweſten nach Südoſten das Gebiet
der Stadtbahn durchqueren ſoll Rechne ich dazu alles was ge
ſchehen ſoll zur Erweiterung des ſtädtiſchen Straßenbahnnetzes
für Tunnelprojekte für große Hafenbauten für Ufer und Lade
ſtraßenarbeiten für Streckenanlagen und Brückenanlagen ſo kann
man ſagen daß in der Periode in welcher die Elektriſierung der
Stadtbahn vorbereitet und ausgeführt wird ſtädtiſcherſeits ein Be
trag von etwa 300 Millionen Mark für Verkehrsanlagen
ausgegeben wird Und zwar in Berlin allein

Berechnen Sie die entſprechenden Ausgaben von Groß Berlin
ſo müſſen Sie ſich zu einem erheblichen Zuſchlag entſchließen
vielleicht ſogar einen Multiplikator anwenden Daneben iſt der
geſchäftliche Unternehmungsgeiſt aufs ſtärkſte angeſpannt Er ver
ſpricht noch weitere Bahnen im Oſten und eine ſehr erhebliche
Ausdehnung der Linienführung der beſtehenden Hoch und Unter
grundbahnen Wenn nun die Stadt und Ringbahn dieſem rüſtigen
Vorwärtsſchreiten auf allen Gebieten ſich nicht anſchlöſſe dann
würde ſie ſich ſowohl ſelbſt wic alle anderen Unternehmungen
auf das Empfindlichſte ſchaden Schließt ſie ſich dem Vorwärts
gehen an ſo kann ſie ſich nicht nur die neuen Linien als Zu
bringer dienſtbar machen ſondern natürlich auch den neuen Linien
als Zubringer dienen Alſo die Vorlage paßt ſich lediglich dem
Bedürfnis als Faktor an der zur Förderung des Groß Berliner
Verkehrs berufen iſt Sie löſt eine bedeutungsvolle
und dringliche Staatsaufgabe im rechten Zeitpunkte
und iſt techniſch vorzüglicher Art Da iſt es begründet ihr zu
zuſtimmen und zwar vielleicht nicht mit einem gewiſſen Wider
ſtreben und Unwillen gegen Berlin ſondern gern und ohne Vor
behalt Beifall

Eiſenbahnminiſter v Breitenbach
Jch kann erklären daß die Tariferhöhung ſich bis zu

der Grenze erſtrecken ſoll die erforderlich ift um eine Mehrein
nahme zu ſichern Bezüglich der Erbauung eines ſtaat

lichen Kraftwerks habe ich eine Entſcheidung des Staats
miniſteriums herbeigeführt Sie geht dahin daß das Miniſterium
der Uebertragung der Stromlieferung an den Staat nicht widerſpricht und daß die Regierung grundſätzlich r iſt auf die
Stromlieferung durch Private zu verzichten ie Beſorgnis
der Sabotage iſt allerdings begründet aber eine eventuelle
Störung der Leitungen läßt ſich raſch beſeitigen Schwieriger wäre
e die Sache wenn das Kraftwerk geſtört werden ſollte Aber
edenfalls gewährleiſtet der große Dampflokomotivenbeftand eine
Sicherung des Betriebes

Landeshauptmann Dr v Dziembowski
Die Forderung der Stadt Berlin nach größerer Schnelligkeit

und Sicherheit iſt berechtigt aber GroßBerlin hat keinen An
ſpruch darauf daß dauernd die Tarife ſo niedrig gehalten werden
daß eine Verzinſung des Anlagekapitals nicht erfolgt

Damit ſchließt die Diskuſſion Die Vorlage wird in
der Geſamtabſtimmung einſtimmig angenow
men und ebenſo die Reſolutionen

Der Ausbau der milkleren Oder
Es folgt die Beratung des Geſetzentwurfs betreffend die Ver

beſſerung der Oderwaſſerſtraße unterhalb Breslaus Die Vor
lage fordert rig Ausbau der Sirecke BreslauLebus 1835 Millionen und zur Anlage eines Stau
beckens an der Glatzer Neiße bei Ottmachau 2144
Millionen zuſammen 40 Millionen Mark

Berichterſtatter Bergrat Remy
empfieht Annahme der Vorlage in der vom Abgeordnetenhauſe
beſchloſſenen Faſſung und Zuſtimmung zu einer gleichfalls vom
Abgeordnetenhauſe beſchloſſenen Reſolution in der die Re
gierung erſucht wird unter Heranziehung der Intereſſenten
1 eine Begradigung und Vertiefung der a rahe winemünde
bis Stettin auf mindeſtens 8 Meter durchzuführen 2 eine Er
mäßigung der ſtaatlichen Vertiefungsabgabe auf dieſer Strecke
eintreten zu laſſen
Oberpräſident a D Dr Graf v Zedlitz und Trützſchler

Die Vorlage bringt allen Schleſiern und zwar der Jnduſtrie
der Schiffahrt und der Landeskultur Vorteile die allſeitig zu
begrüßen ſind Jndeſſen wird keine noch ſo große Verbeſſerung
der Oder die Anſprüche befriedigen können die die ober
ſchleſiſche Montaninduſtrie angeſichts des Großſchiffahrts
weges Berlin Stettin als Kompenſation fordern muß Große
Bedenken habe ich aber gegen die beabſichtigte Lage des Stau
beckens bei Ottmachau Jch muß bekennen daß ich perſön
lich dabei intereſſiert bin unſer Familienfideikommiß wird durch die Anlage des Staubeckens fo gut
wie vernichtet

Eiſenbahnminiſter v Breitenbach
Dies Geſetz bezweckt die Verbeſſerung der Schifffahrt zwiſchen

Schleſien und Berlin und zwiſchen Schleſien und Steitin Seine
Bedeutung geht alſo weit über Schlefien hinaus Darum legtdie Regierung entſcheidenden Wert auf ſeine Veraß
ſchiedung

Landrat v Jerin Geſeß
Die Regierung hat ſich mit gutem Recht für Okkmachau ent

ſchieden

Dr Graf Dorck von Wartenberg
Wir haben in der Kommiſſion ſorgfältig die Bedenken gegen

einander abgewogen die gegen die Anlage in Ottmachau und in
Malapane ſprechen und haben uns für das erſtere entſchieden

Unterſtaatsſekretär van der Brügge
bwohl die Staatsregierung rechtlich zur Schadloshaltung

nicht verpflichtet iſt hat ſie Mittel dafür bereitgeſtellt Außerdem
bietet das neue Waſſergeſetz den Adjazenten genug Handhaben
um ihre Rechte wahrzunehmen

Das Geſetz wird mit großer Mehrheit ange
nommen

Die Reſolution auf eine Begradigung und Vertiefung der
Fahrſtraße Swinemünde Stettin auf mindeſtens
8 Meter wird vLon

Oberbürgermeiſter Dr AckermannStettin
warm befürworter Die Regierung muß der Stadt Stettin
helfen den ſchweren Wettbewerb mit Hamburg aufzunehmen
Die Stadt Stettin hat ſechs koſtſpielige Hafenbauten gehabt Sie
dankt der Regierung für das zugeſagte Wohlwollen und bittet die
Vertiefung möglichſt zu beſchleunigen Die Eiſen
bahnverwaltung ſolle ſich doch etwas mehr als Mitintereſſentin
bei der Entwicklung der Stettiner Hafenanlagen fühlen Sie möge
durch eine vorzeitige Belaſtung die Entwicklung Stettins nicht
hemmen

Die Reſolution wird angenommen
Das Geſetz über die Bereitſtellung weiterer Mittel zur Re

gelung der Hochwaſſer Deich und Vorflutve r
hältniſſe an der oberen und mittleren Oder wird ange
nommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt Es iſt noch nicht zu
überſehen ob noch in der laufenden Legislaturperiode eine Sitzung
notwendig iſt Der Präſident entläßt das Haus mit den beſten
Pfingſtwünſchen

Schluß 524 Uhr

ſichtigt laſſen dürfen Es handelt ſich um vitale IntereſſenHalle und Umgebung
Halle a 6 Mai

Stadtverordneten Sitzung
Halle 5 Mai

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Dr LembſerJuſtizrat Dr Föhring Kaufmann P obſt und Eiſen
bahnoberaſſiſtent Borchert

Es ſind zwei Petitionen zur
Sonntagsruhe

eingegangen Die Handelskam mer macht darauf auf
merkſam daß das beſchloſſene Statut in weiten Kreiſen der
Kaufmannſchaft Beunruhigung hervorgerufen habe nament
lich in den Kreiſen der Textil und Konfektionsbranche Für
dieſe Branchen ebenſo wie für den Zigarrenhandel möge man
durch einen Nachtrag die Stunden 2212 bis 42 mittags frei

geben Weiter bitten die Obſt und Südfrucht
händler ihnen die Mittagsſtunden als Verkaufszeit ein
zuräumen da ſie ſonſt ſchwer geſchädigt würden

Herr Vorſteher Lembſer bemerkt daß es im allge
meinen nicht üblich iſt auf ein Statut das eben erſt fertig
geſtellt vom Magiſtrat angenommen und der Regierung
übergeben iſt nochmals auf Abänderungsanträge einzu
gehen wenn nicht gewichtige neue Gründe beigebracht wer
den Es werde ſich die beiden Petitionen einſt
weilen ad aeta zu legen andererſeits könnte die Vorberatung
in einem Ausſchuß in Frage kommen

Herr St Emmer Wir haben genug in der Sache
beraten Jch bitte die Petitionen durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigen

Herr Stv Höſche le Die Handelskammer iſt ein
verſtändigenkollegium das wir nicht ſchlechterdings unberü

l

des Handelsſtandes Die Zeiten ſind wirklich nicht ſo roſig
um tiefeinſchneidende Neuerungen zu treffen ohne die be
rufene Vertretung des Handelsſtandes gehört zu haben Wir
müſſen die Materie nochmals prüfen Uebergang zur Tages
ordnung iſt kein Verfahren das der Handelskammer gegen
über am Platze wäre

Herr Stv Spindler Tatſache iſt daß für die Süd
fruchthändler in der entſcheidenden Sitzung niemand das
Wort genommen hat Für die Leute hat die Frühſtunde
keinen Zweck für ſie kommt die Mittagszeit in Frage

Herr Stv Brehmer Jch bin dafür daß die Petitionen
ad acta gelegt werden Wir haben die Materie genügend
beraten Wenn eine neue Beratung beliebt wird dann
ſcheint mir der Rechts und Verfaſſungsausſchuß die ge
wieſene Jnſtanz

Herr Stv Kühme Die Sache liegt jetzt bei der Regie
rung da können wir doch unſerem erſten Ortsſtatute nicht
noch ein zweites hinterherſchicken Jeder Jntereſſenkreis
hat Zeit genug gehabt ſich zu melden und zur Geltung zu
bringen Alles muß mal ein Ende haben Mit dem Thema
Sonntagsruhe haben wir uns wirklich genug beſchäftigt

rr Stv Döhler Es handelt ſich um ein Vorgehen
der Handelskammer da müſſen wir noch einmal beraten
Es iſt ein bißchen ſchnell gearbeitet worden bei Feſtſtellung
des Nach der neuen Ordnung haben die Zi
garrengeſchäfte mittags Verkaufszeit die Kolonialwaren
händler am Vormittag Wenn nun die Kolonialwaren
händler früh Zigarren verkaufen da könnten ſie wohl in
die Gefahr kommen beſtraft zu werden

Herr Stv Pritſchow Bei keinem Geſetz geht es
ohne Härten für dieſen oder jenen ab Man denke an das Fort
bildungsſchulgeſetz das den Handwerkern die Lehrlinge ein
fach für eine beſtimmte Zeit wegnahm Jch bin für Ueber
gang zur Tagesordnung
Herr Stv Meyer Es iſt nicht eilig gearbeitet wor

den aber es könnte ja ſein daß dieſer oder jener Intereſſen
J

kreis geſchädigt wird Da iſt es Zeit vom Magiſtrat zy
wiſſen wie weit denn die Sache gediehen iſt

Herr Bürgermeiſter v Holl y Der Magiſtrat iſt dem
Beſchluß der Stadtverordnetenverſammlung beigetreten er
hat das Ortsſtatut akzeptiert und ſofort an den Bezirks
ausſchuß zur Genehmigung weitergegeben
Wir können jetzt nichts mehr tun der Magiſtrat ſieht ſich
in dem gegenwärtigen Stadium der Angelegenheit nicht ver
anlaßt noch irgendwie einzugreifen Die Petenten mögen
ſich an den Bezirksausſchuß direkt wenden

Herr Stv Föhring Die Sache iſt an ſich geklärt
darüber müſſen wir uns einig ſein Aber ich ſchlage vor
da wir die Handelskammer nicht gut übergehen können die
Petition einfach auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung
zu ſetzen

Herr Stv Borges Es wird hier immer geſagt wir
müſſen auf die Vertreterin des geſamten Handelsſtandes
Rückſicht nehmen Das iſt eine irreführende Darſtellung
Die Handelskammer iſt in dieſer Frage nur die

Jnterpretin der Minorität des Handelsſtandes

Die Mehrheit der Kaufmannſchaft hat ſich für Erweiterung
der Sonntagsruhe ausgeſprochen aber die Handelskammer
hat ſich zu dieſer Majorität in Gegenſatz geſetzt Wo ſoll das
hinführen wenn wir jetzt auf ſolche Petitionen eingehen
wollen Mehr als ſechs Jahre haben wir uns mit dem
Thema ka tigt und nun ſoll einer Minderheit zuliebe
unſer Mehrheitsbeſchluß umgeſtoßen werden Jch warne
davor hier einen Präzedenzfall zu ſchaffen

Die Verſammlung beſchließt mit 22 gegen 24
Stimmen

die Petition in der nächſten Sitzung
zu verhandeln

Der Allgemeine Bürgerverein vetitoniert
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02 C

der Erben

Verbindung zwiſchen dem Oſtem ine rber der Jnnenſtadt
vie is Material überwiesendem Nagi et Arbeiter bitten um ſchleunige Ausſchrei

7 NRotſtands arbeiten Jn Halle ſeien 1000
bung er zum Teil ſchon längere Zeit ohne Verdienſt Auch

rhehing be wird dem Magiſtrat als Material überwiesen
dieſe e techniſchen Privatangeſtellten derbitten um Befreiung von der Beitragszahlung zur
Fſtelttenverſicheruns Die Petition geht an den Etats

ausſchuh ritt man in die Tagesordnung ein
gen Ertwref zu dem mit dem Sanitätsrat Dr med

ichs und dem Steuerinſpektor a D Müller als Vertreter
Ulri des verſtorbenen Steuerinſpektors Cremer ver

edeten Vertrag betreffend den Ausbau der projektierten
ehe Strege et in der Nähe des Schkuchten
Str Zndes in Halle Cröllwitz wird genehmigt
de Straßenſtrecke ſoll als Unternehmerſtraße ausgebaut

Ref Herr Stv Kallmeyerwerden Jeſprechun einer Petition betr Flucht
tinienänderung Für den Ranniſchen Platz

at die Sarg ähe Sitzung am34 Februar d J beſchloſſen dem Magiſtrat die Zurück
rückung der Baufluchtlinie für das Grundſtück Ecke Beeſener
eueKörmliterſtraße bis an die jetzige Gebäudeflucht zur
Erwägung anheimzugeben Der Magiſtrat iſt dieſer An
regung gefergt ie Verſammlung beſchließt dement
iprechend Ref Herr Stv Gremplerp 3 Der noch fehlende Teil des Hauptſammel
kanals zwiſchen Burgbrücke und Jentzſchſtraße ſoll nach dem genehmigten generellen Entwurf durch
die Straße Neuwerk geführt werden Die Arbeiten können
auf der ſüdlichen Strecke noch nicht gen Ausführung gelangen
da die Eigentumsverhältniſſe des hier zur Straße entfallen
den Landes noch nicht vollſtändig geregelt ſind Dem An
lieger der nördlichen Strecke zwiſchen der projektierten
Straße B und der Jentzſchſtraße war vertraglich zugeſichert
worden mit der Herſtellung der Straße Neuwerk auf der
Front ſeiner Grundſtücke keinesfalls vor dem 1 April 1917
zu beginnen Jn entgegenkommender Weiſe hat er aber
ſetzt ſchon vas erforderliche Gelände zur Verfügung geſtellt
Er hat jedoch den Wunſch geäußert die erforderlichen Ar
beiten ſo zu fördern daß ſie noch in dieſem Jahre
fertiggeſtellt werden Die Ausführung kommt gerade
jetzt gelegen weil der Krrwrevng Boden zur Aufhöhung der
Giebichenſteinerſtraße Verwendung finden kann Mehrkoſten
entſtehen durch die Herſtellung der verhältnismäßig kurzen
Kanalſtrecke nicht da der Unternehmer der den Teil dese lmlers zwiſchen Jentzſchſtraße und Ochſenbrücke aus

führt bereit iſt zu den für letztere Arbeiten geltenden Ein
heitspreiſen auch den Bau der neuen Strecke zu übernehmen
dieſe ſoll hauptſächlich in Tunnelbau hergeſtellt
werden da die Koſten bei offener Baugrube erheblich höher
ſein würden rig mit dem Bau des Hauptſammlers
ſoll auch der zur Entwäſſerung der Straße und der an
grenzenden Grundſtücke nötige Tonrohrkanal ausgeführt
werden

Das Projekt wird genehmigt und die Mittel in Höhe
von 70 000 Mark bewilligt Ref Herren Stvv Schulze
und Gradehand

4 Die Stadtverordnetenverſammlung hat ſich ſ Z im
Prinzip mit dem Projekt der u a auf dem
Tafelwerder einverſtanden erklärt hierbei war jedoch
der Vorbehalt gemacht daß ihr der ſpezielle Entwurf vor der
Ausführung noch zur Genehmigung und Bewilligung der
Mittel vorgelegt werde Demgemäß überreicht der Ma
giſtrat das bezügliche Projekt Es iſt im weſentlichen unver
ändert geblieben es ſind nur auf Grund der inzwiſchen in
anderen Städten gemachten Erfahrungen einige Verbeſſe
rungen vorgenommen worden Jn Uebereinſtimmung mit
der Stadtbaudeputation erſucht der Magiſtrat die Stadtver
ordnetenverſammlung die erforderlichen Mittel in Höhe von
1000 000 Mark aus der Kanalbauanleihe zu bewilligen
Dieſer Betrag war von vornherein für den Zweck in der
Anleihe vorgeſehen Bei der Schwierigkeit des Baues ins
beſondere weil die Brunnen außergewöhnlich tief in das
Grundwaſſer und unten in felſige Schichten hineinragen
ſowie auch in Rückſicht auf die verſchieden hohen Preisforde
rungen der Spezialfirmen werden Aenderungen nicht zu
vermeiden ſein der Magiſtrat bittet über dieſe die Stadt
baudeputation endgültig entſcheiden zu laſſen

5 Anträge werden angenommen Ref Herren Stvv

rbeitsloſigkeit die zurzeit
chele und Gradehand
Herr Stv Emmer Die

in der Stadt beſteht iſt zum Teil darauf zurückzuführen
daß die Ausführung ſo mancher Arbeiten visher zurück
gehalten iſt Es iſt geſchehen angeſichts der drohenden Aus
ſperrung im Baugewerbe zugunſten der Unternehmer Da
aber die Tarifverhandlungen anſcheinend befriedigend ver
laufen ſo wollen wir das Tiefbauamt und das Hochbaugmt
erſuchen die Arbeiten ſchleunigſt in Angriff zu nehmen ohne
Rückſicht auf die Unternehmer

Herr Stadtbaurat Lammers Es iſt nicht zutreffend
aß wir Arbeiten zurückgehalten hätten im Gegenteil es

ſind Arbeiten in großem Umfange in Angriff genommen
worden auf dem Jentzſch ſchen Terrain an der Saale im Amts
garten auf den Trothaer Felſen und auch für die Brachwitzer
ſtraße iſt die Ausſchreibung ſchon erfolgt Das trifft auch
r das Hochbauamt zu Man denke an das Aſyl an das
Hospital an den Friedhof uſw Die Stadt hat viel getan
am angeſichts der daniederliegenden privaten Bautätigkeit

rbeitsgelegenheit zu bieten

Herr Stv Döhler Nachdem nun ſchon 7 Jahre
en Kanal gebaut wird intereſſiert es zu wiſſen

wann wird der Kaugl fertig

Herr Stadtbaurat Lammers Wir arbeiten an
mehreren Stellen Jn kurzer Zeit läßt ſich ein ſo gewaltiges

Projekt natürlich nicht fertigſtellen Wenn wir die Arbeiten

et hätten ſo wären die Arbeitslöhne und die Ma
ar alr reiſe erheblich geſtiegen Schwierigkeiten boten
e Grundſtückserwerbungen aber dieſe Verzögerungen

nä jetzt beſeitigt Jch hoffe daß wir am Schluß des
mit ſten Jahres den Kanal fertig haben wenigſtens

einem Teil der Kläranlage arbeiten
gen err Stv Kallmeyer Wie wird es wenn der
arg mit Schluß des Jahres 1914 fertig iſt mit den Bau
tn die nächſtes Jahr bauen Sie müſſen auf ihren

delendſtücen eine Klärgrube anlegen aber ſchon nach einem

en Jahr wird dann die Klärgrube überflüſſig und das

8

Die Petition werd

an d

Geld iſt zum größten Teil unnütz ausgegeben
nicht Erleichterungen gewährt werden

Herr Stadtbaurat Lammers Jch gebe zu daß die
Ausführungen des Herrn Stv Kallmeyer ihre Berechtigung
e Jch werde der Anregung ſehr gern Beachtung

enken

Es folgt Punkt 5 Errichtung eines Gebäudes der
Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Vik
toria Stiftung Die Herren Stvv Boecke Colverg
und Meyer referieren darüber Es handelt ſich um den
Bau eines Kranken und Pflegeheims für pflegebedürftige
Bürger und Bürgerinnen 60 000 Mark ſind dazu anläßlich
der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares bewilligt Jetzt
ſollen zum Regierungsjubiläum des Kaiſers abermals 60 000
Mark bewilligt werden

Jm einzelnen wird noch geſagt Die durch die Aus
führung des auf 47 Betten erweiterten Vorentwurfes des
Hochbauamtes Variante B entſtehenden Koſten werden nach
dem Koſtenüberſchlag des Hochbauamtes vom 25 Januar
d J vorläufig auf etwa 128 000 Mark geſchätzt Zur Ver
fügung ſtehen am 31 März d J aus dem Fonds der Stif
tung ca 70 000 Mark ſo daß noch etwa 58 000 bis 60 000
Mark zu beſchaffen ſind Der Magiſtrat ſchlägt vor dieſe
demnächſt erforderlich werdenden Mehrkoſten bis zum Be
trage von 60 000 Mark zur Erinnerung an das bevorſtehende
Regierungs Jubiläum Sr Majeſtät des Kaiſers dem Fonds
der Kaiſer Wilhelm und Kaiſerin Auguſte Viktoria Stif
tung zwecks Ausführung des erweiterten Bauprojekts zuzu
führen um ſo eine dem Namen der Stiftung und der Stadt
Halle in jeder Beziehung würdige Ausgeſtaltung der Stif
tung zu ermöglichen Wie es bereits bei der Errichtung der
Stiftung geſchehen iſt ſollen auch dieſe Mittel aus Spar
kaſſenUeberſchüſſen genommen werden da es ſich um Er
reichung eines dem gemeinen Nutzen dienenden öffentlichen
Zweckes handelt welcher außerhalb der geſetzlichen Auf
gaben der Stadtgemeinde liegt

Um die Sparkaſſen Ueberſchüſſe des Jahres 1912 zu An
gunſten anderer gemeinnütziger Zwecke nicht zu ſehr zu be
laſten ſollen die Mehrkoſten auf zwei Jahre verteilt werden

Die Vorlage wurde genehmigt Zur näheren Beratung
des Statuts wählte man eine Kommiſſion beſtehend aus den
Herren Stvv Kühme Meyer Pfautſch Riediger und
Rammelt

6 Der Bankier Heinrich Fiſcher hat ſich jetzt bereit
erklärt die von ſeinem Grundſtück Alte Promenade 26
fluchtlinienplanmäßig zur Straße entfallenden ca 2 Quadrat
meter Land gegen eine Entſchädigung von 200 Mark pro
Quadratmeter an die Stadtgemeinde zu übereignen Der
Magiſtrat hat beſchloſſen ſich hiermit einverſtanden zu er
klären Die Verſammlung folgt dem Antrage Ref Herr
Stv Gradehand

7 Die Verſicherung der ſtädtiſchen Kaſſen
gegen Diebſtahl läuft am 5 Mai 1913 ab Der Ma
giſtrat hat beſchloſſen ein Angebot der Stuttgarter Mit und
Rückverſicherungs Aktiengeſellſchaft anzunehmen Danach
ſollen nicht nur die ſtädtiſchen Kaſſen gegen Einbruchsdieb
ſtahl ſondern auch 30 Steuererheber und ein Kaſſenbote der
Steuerkaſſe ein Gebührenerheber des Elektrizitätswerkes
ein Kaſſenbote der Straßenbahn und 10 Gebührenerheber der
Gas und Waſſerwerke gegen Veraubung auf 5 Jahre ver
ſichert werden Die Prämie ſtellt ſich bei Vorauszahlung
derſelben in einer Summe für die ganze Verſicherungsdauer
unter Bewilligung von 10 Prozent Rabatt und Gewährung
eines Freijahres auf 2400 Mark und ſoll dem gemeinſchaft
lichen Dispoſitionsfonds entnommen werden

Die Verſammlung ſtimmt zu Referent Herr Stv
Colberg

Die Punkte 8 und 9 betreffen die bekannten Gehalts
petitionen der Magiſtratsaſſiſtenten und der Magiſtrats
bureaugehilfen Sie werden beide durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt nachdem Herr Oberbürgermeiſter
Dr Rive erklärt hatte daß eine Aufbeſſerung der Aſſiſtenten
den Magiſtrat zu einer Aufrollung der Beſoldungsfrage für
alle Beamten veranlaſſen würde

Wir kommen auf die Debatte noch zurück
10 Die Petition des Deutſchen Transportarbeiter Ver

bandes Ortsverwaltung Halle an der Straße Am Güter
bahnhof einen Unterkunftsraum ähnlich einer Kaffeehalle
für die dort arbeitſuchenden Männer und Frauen zu ſchaf
fen wird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwieſen
Ref Herr Stv Bei g

11 Die Petition des Gaſtwirts Otto Blank hier Lands
bergerſtraße 10 um Erlaß von Luſtbarkeitsſteuer wird durch
Uebergang zur Tagesordnung erledigt Ref Herr Stv
Meyer

12 Frau Minna Ruſtenbach bittet um Belaſſung ihrer
Selterverkaufsbude Ecke Merſeburger Chauſſee und Hutten
ſtraße Man beſchließt Ueberweiſung der Petition an den
Magiſtrat als Material

Können da

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektionsbezirk Halle
Verſetzt die Poſtdirektoren Lüdke von Vierſen nach Wittenberg
Nehring von Gronau Weſtf nach Herzberg Elſter Senger von
Neurode nach Bad Köſen der Poſtinſpektor Dümcke von Torgau
nach Berlin der Poſtmeiſter Berger von Janowitz Bez Brom
berg als Ober Poſtſekretär nach Halle Angeſtellt als Poſt
ſekretär die Poſtſekretäre Schalk aus Hettſtedt in Winſen Luhe
Teller aus Merſeburg in Hamburg Poſtſekretärprüfung
haben beſtanden der Ober Poſtafſiſtent Lohſe in Halle und der
Poſtaſſiſtent Buſchbeck in Düben die Poſtaſſiſtentenprüfung der
Poſtanwärter Schmieding in Schkeuditz Entlaſſen der Poſtagent
Paul in Zſchortau

Halliſche 30 und 80 Taler Begräbniskaſſen Unlängſt hielten
die beiden ſeit über 130 Jahren beſtehenden Kaſſen im Würz
burger ihre Mitgliedervertreterver ſammlung ab Nach dem
Jahresberichte zählte die 30 Taler Kaſſe 49 ganzfreie 123 halb
freie 144 vollzahlende gleich zuſammen 316 Mitglieder Verein
nahmt wurden 1827,94 Mk darunter 671,80 Mk an Beiträgen
und 580,56 Mk an Zinſen Die Ausgaben betrugen 1682,92 Mk
darunter 990 Mk für 11 Todesfälle und 527,26 Mk für Ueber
tragung auf das Sparkaſſenguthaben ſo daß ein Barbeſtand von
145,02 Mk auf das neue Jahr übertragen werden konnte Das
Vermögen iſt auf 17 088,85 Mk angewachſen Die 80 Taler Be
gräbniskaſſe hatte Ende 1912 47 ganzfreie 87 halbfreie und 190
vollzahlende gleich zuſammen 324 Mitglieder Vereinnahmt
wurden 4030,95 Mk darunter 2085,70 Mk an Beiträgen und
1321,27 Mk an Zinſen Die Ausgaben betrugen 3807,39 Mk
darunter 2400 Mk für 10 Todesfälle und 1047,27 Mk für Ein
zahlung auf das Sparkaſſenguthahen ſo daß ein Barbeſtand von
223,65 Mk auf das neue Jahr übertragen werden konnte Das
Vermögen iſt auf 36 179,07 Mk angewachſen Jſt ſomit der Stand
der Kaſſen als ein günſtiger zu bezeichnen ſo ſei noch heſonders
auf den Umſtand hingewieſen daß teotz der Billigkeit der zu zah

Die

ganz beitragsfrei werden kann Der bisherige Reviſor Herr
Pitzſchke wurde zum Vorſtandsſtellvertreter Herr Kreide zum Re
viſor und die Herren Nicolai und Fromann zu Mitgliederſtell
vertretern gewählt

Alldeutſcher Verband Ortsgruppe Halle Sitzung iſt am
Mittwoch abend 9 Uhr in der Tulpe Auf der Tagesordnung
ſtehen u a alldeutſche Tagesfragen

Stenographenverein Stolze Schrey von 1858 Am Mittwoch
den 7 Mai abends 83 Uhr findet im Vereinslokal Hotel
Wettiner Hof eine Mitgliederverſammlung ſtatt Der Sitzung
geht ein Preis Wettleſen voran Gäſte ſind willkommen

Provinziaſ Nachrichten
Große Stiftung

Leipzig 5 Mai Anläßlich des hundertjährigen Geſchäfts
jubiläums der Firma Rud Sack Fabrik landwirtſchaftlicher
Maſchinen ſtiftete die Firma 500 000 Mark zu Wohlfahrtszwecken
ihrer Angeſtellten und Arbeiter Kommerzienrat Paul Sag
wurde zum Dr Jng hon cauſa ernannt

C Ammendorf 5 Mai Kreisfeuerwehrtag
Geſtern tagte im Etabliſſement Goldener Adler der Feuerwehr
verband für den Saalkreis Jm Laufe des Vormittag wurden
nach Empfang der auswärtigen Gäſte die hieſige Gasanſtalt unter
der Leitung des Gasmeiſters Herrn Eichner ſowie das Feuer
wehrdepot und die Löſcheinrichtungen der Freiwilligen Feuerwehr
Ammendorf einer Beſichtigung unterzogen Bald darauff be
gannen die Verbandsverhandlungen im Goldenen Adler Nach
Feſtſtellung und Vegrüßung der Anweſenden wurde der Geſchäfts
und Kaſſenbericht mitgeteilt Dem folgten zwei Vorträgo Was
bezweckt der Kreisfeuerwehrverband und Vereitſchaft der Feuer
wehr die von den Herren Albrecht in Roitzſch und von dem
Lagerverwalter Richard Gerbſtedt hier gehalten wurden Als
Vorort für den Kreisverbandstag 1914 iſt die Stadt Löbejün
beſtimmt Gegen 4 Uhr wurde ſeitens der hieſigen Freiwilligen
Feuerwehr der Feuerwehren der Gemeinden Radewell Oſendorf
und der Kolonie Roſengarten eine Angriffsübung vorgeführt
Faſt die ganze Mittelſtraße war ein Herd der Flammen geworden
Aufgabe der Feuerwehren war es nun dieſen Brand zu löſchen
und die angrenzenden Hausgrundſtücke in den benachbarten Straßen
vor jeglicher Feuersgefahr zu ſchützen Dieſe Aufgabe iſt wie in
der unmittelbar darauf ſtattgehabten Beſprechung über die An
griſffsübung feſtgeſtellt wurde von ſämtlichen Feuerwehren fehr
gut gelöſt worden Ein Konzert ſeitens der Henſchelſchen Kapelle
und Ball bildeten den Schluß der ſchön verlaufenen Feier

Gröbers 5 Mat Das Konzert des Meiling
ſchen Frauenchores, das am Sonnabend im hieſigen Bahn
hofsreſtaurant ſtattfand hat ſicher in jeder Beziehung den Erwar
tungen des ſehr zahlreich erſchienenen Publikums entſprochen Das
Programm war ein ſehr ſchönes Der Chor beſtand aus 30 Hal
lenſerinnen und 2 Gröbersſchen Damen Frl Liſchke und Frau
Remling Nach dem Eingangslied trug Frl Marita See
liger die Arie der Dalila aus Samſon mit ſchöner Stimme
klarer und deutlicher Ausſprache vor Die hierauf folgende Arie
aus dem Freiſchütz Kommt ein ſchlanker Burſch gezogen vor
getragen von Frl Margarete Wrycza wurde herrlich ge
ſungen Dieſe Dame verfügt außer über eine ſchöne Stimme auch
über ein hübſches Minenſpiel Frl Wrycza die bekanntlich für
die nächſte Saiſon an das Halliſche Stadttheater engagiert iſt
ſang dann noch diverſe Einlagen Drei Volkswejiſen die Frl
Doreluiſe Meiling in lobenswerter Weiſe ſang verſetzten die
Hörer nach Rußland Holland und Serbien Alle Vorträge waren
mit einem Worte nur gute und alle Beſucher gingen in dem Be
wußtſein einen wirklich genußreichen Abend verlebt zu haben
nach Hauſe

Dieskau 5 Mai Zum Unfall am Bahnübergang
in Canena wird noch gemeldet Die Verletzungen des Geſchirr
führers ſind leider doch erheblichere als man zuerſt annahm
Der Verunglückte wurde gleich mit dem angehaltenen Güterzug
nach Halle transportiert wo er in der Klinik untergebracht wurde

Ermsleben 5 Mai Verſteinerungsfunde Jn
ver Schielenſchen Sandgrube in Sinsleben ſind ſchon wieder
3 kleine und 1 großer ca 2 Zentner ſchwerer verſteinerter Fiſch
aufgefunden Die Körperformen weichen von denen der jetzt
lebenden Fiſcharten in weſentlichen Punkten ab

Bad Liebenſtein 4 Mai Die Königin von Grie
chen land gedenkt in dieſem Jahre nach Bad Liebenſtein zum
Kurgebrauch zu kommen Königin Sophia iſt bekanntlich die
Gattin des durch Ermordung König Georgs auf den Thron ge
kommenen Königs Konſtantin und eine Schweſter der Frau Erb
prinzeſſin von SachſenMeiningen

Kunſt und Wiſlenſchaft
Hochſchulnachrichtaen

Auf Grund der Probevorleſung über das Thema Die Be
deutung der vergleichenden Sprachwiſſenſchaften für die Syntax
der klaſſiſchen Sprachen hat die philoſophiſche Fakultät der Uni
verſität Leipzig dem bisherigen Privatdozenten an der Uni
verſität Straßburg Dr phil Wilh Havers die venia legendi
für indogermaniſche Sprachwiſſenſchaft erteilt Die Juriſten
fakultät der Univerſität Leipzig feierte den L N N zufolge
in der Aula des Collegium Juridicum das Andenken eines großen
Wohltäters der Univerſität des Dr Bernhard Friedrich Rudolf
Lauhn wobei ſtud jur Albert Merkel aus Großenhain
die Gedächtnisrede über das Thema Der Leiſtungsort nach
B G hielt Hierzu waren ſeitens der Fakultät Einladungen
an die Mitglieder Gönner und Freunde der Univerſität er
gangen

Der diesjährige Bibliothekartag Auf dem diesjährigen
Bibliothekartag der vom 14 bis 17 Mai in Mainz ſtattfindet
werden folgende Gegenſtände zur Verhandlung kommen die Pro
bleme und Methoden der Gutenbergforſchung von Zedler die
handſchriftlichen Ptolemäuskarten und ihre Entwickelung im Zeit
alter der Renaiſſance von Dinſe die deutſche Bücherei in Leipzig
von Paalzow Aufbewahrung und Katalogiſierung der handſchrift
lichen und gedruckten Einbandmakulatur von Kohfeld Am Frei
tag den 16 Mai findet die Mitgliederverſammlung ſtatt

Eie Philologenſtiftung zur Ausbreitung der deutſchen Sprache
Zum 25jährigen Regierungsjubiläum des Deutſchen Kaiſers be
abſichtigen die Lehrer an den höheren Schulen des Deutſchen
Reiches wie wir den Mitteilungen des Vereins für das Deutſch
tum im Ausland entnehmen eine größere Stiftung ins Leben
zu rufen Es ſollen für deren Verwendugg mehrere Vorſchläge
gemacht werden und die Entſcheidung iſt dem Kaiſer ſelbſt vor
behalten Der eine Vorſchlag bezweckt die Bildung eines Fonds
zugunſten des Auslandsdeutſchtums Dem Vernehmen
nach ſoll hierfür unter anderem der Vorſchlag gemacht ſein aus

I lenden Beiträge jedes Mitglied nach gewiſſen Jahren halb und

e

den Erträgniſſen der Stiftung deutſche Sprachkurſe im Aus
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iance françaiſend zu veranſtalten etwa in der Art wie die All
e Verbreitung der franzöſiſchen Sprache unter den wer
in aller Welt betreibt und wie ſie deutſcherſeits I ens
bisher als beſcheidene Anfänge nur in Brüſſel ch Sein
fors Konſtantinopel Alexandrien und Haifa v v
Sprachkurſe würden wahrſcheinlich mit den deutſchen Ausla
ſchulen in Verbindung gebracht werden Es wäre ganz außer
ordentlich erfreulich wenn dieſer Vorſchlag unter den akademiſchen
Lehrern Deutſchlands eine Mehrheit für ſich bekäme da eine ſolche
Sprachpropaganda für die Ausbreitung deutſcher Kultur und
deutſchen Wirtſchaftseinfluſſes auf der Erde von allergrößter Be

deutung iſt ten Etndt Der Forſtusgrabung einer 5000 Jahre alten der Forſchungiſt e Wleverun gelungen eine der uralten Kulturſtätten Baby

loniens neu erſtehen zu laſſen Wie nämlich aus Paris gemeldet
wird ſind die Grabungen der franzöſiſchen Gelehrten in Tell el
Aymer der Stätte des ehemaligen Kiſch von gutem Erfolge
begleitet geweſen Die Stadt Kiſch 125 Kilometer von Baby
lenien entfernt war ſchon vor mehr als 5000 Jahren ein hervor
ragendes Zentrum der Bildung und des Verkehrs ſie iſt ſogar
älter als das ſagenberühmte Babel ſelbſt Die Ausgrabungen in
dieſem Jahre die von dem Abbé Henri de Genouillac
geleitet wurden führten vor allem zu der Aufdeckung eines
Stufentempels Es ſind dies die gewaltigen Terraſſenbauten von
deren Spitze aus die babyloniſchen Prieſter den Gang der Geſtirne
zu beobachten pflegten Das berühmteſte dieſer Heiligtümer iſt
der Turm zu Babel ſelbſt Der entſprechende Turm von Kiſch
war wie Jnſchriften Funde bewieſen dem Gotte Zamama ge
weiht Außerdem wurden die Ruinen des Palaſtes freigelegt in
dem einſt die Fürſten der Stadt reſidierten Schließlich gelang es
eine Anzahl von Statuetten und Vaſen auszugraben die in die
Zeit Hammurabis gehören Abbé Genouillac der ſeine For
ſchungen auf Veranlaſſung des franzöſiſchen Unterrichtsminiſters
ausführte gedenkt demnächſt der Pariſer Akademie über ſeine be
deutſamen Funde Bericht zu erſtatten

Thedter und Muſik
Kraufführung in Freiburg Hanns Heinz Ewers als 9ramatiker

Aus Freiburg i Br 1 Mai wird uns geſchrieben Ein
Drama in vier Akten von Hanns Heinz Ewers Das Wunder
mädchen von Berlin brachte die ſtädtiſche Bühne geſtern
heraus ein Werk das nicht weniger als 40 redende Perſonen auf
die Beine bringt außer Studenten Berliner Bürgern Grena
dieren und Freudenmädchen Der Erfolg entſprach dem ſichtbar
werdenden Fleiß der Einſtudierung nicht Weder die Zeichnung
des Wundermädchens durch Ewers noch das Milieu die Berliner
Revolutionszeit und die Blicke in ein verrufenes Ballokal auf
lachende grinſende idiotiſche vertierte Spittelweiber auf frei

heitverlangende Studenten und in das Grabgewölbe der Familie
Koppe konnten einen nachhaltigen Eindruck hervorrufen Jn dem
Grabgewölbe will Ewers ſogar nicht nur die Särge ſehen laſſen
ſondern auch die mumifizierten Leichen in hockender oder ſitzender
Stellung eine Vorſchrift die hier unbeachtet blieb Das Wun
dermädchen zeichnete Ewers auf Grund hiſtoriſcher Berichte wo
nach 1848 Luiſe Braun ein Bürgermädchen in den Ruf kam alle
Krankheiten zu heilen Auch die Gelehrten ſeien ſich über das
Kind das Ewers 15 Jahre alt ſein läßt nicht einig geworden
Eine Gönnerin die bekannte Gräfin Hahn Hahn will das Mäd
chen berühmt machen auch außerhalb Berlins durch Eingreifen
kirchlicher Würdenträger Das Mädchen aber das am Tage die
Kranken zu ſich kommen lIäßt geht nachts andere Wege vergnügt
ſich mit Dirnen und unterliegt dem Verlangen ſich einen kräftigen
Studenten zu erobern den es ſchon einmal von der Piſtole ge
rettet hat Er folgt ihrer Einladung in das Palais der Gräfin
HahnHahn verbringt mit dem Mädchen eine Liebesnacht die
ihr den Wunſch eingibt ihn nicht mehr loszulaſſen Damit er
in Berlin unmöglich ſei und mit ihr fliehen müſſe bringt ſie ihn
in den Verdacht des Brandſtifters Sie zündet ein benachbartes
Haus an und legt einige ſeiner Kleider in die Nähe Natürlich
werden die verräteriſchen Dinge gefunden ein ihm ohnehin feind
lich geſinnter Offizier findet den Studenten und erſchießt ihn
Das Wundermädchen macht plötzlich die Blinden ſehend es wolle
keine Wunder mehr tun denn das Lämmchen habe Fleiſch ge
freſſen Der Beifall für die Darſtellung und Jnſzenierung unter
Direktor Legband war ſtark aber auch die nicht laut gegen das
Stück opponierenden Zuſchauer dürften unbefriedigt davon
gegangen ſein Ewers erſchien zwar auf der Bühne mußte aber
neben dem Beifall auch beträchtlichen Widerſpruch hören

M FI

Der wütende Weingartner

Als Opernkapellmeiſter des Hamburger Stadttheaters iſt
Felix von Weingartner der Nachfolger Guſtav Brechers ge
worden der jetzt in Köln wirkt Während ſeiner Hamburger
Tätigkeit hat nun Brecher in vielen Opern Striche und Verände
rungen vornehmen laſſen deren Spuren in Form von Einzeich
nungen in dem Partitur und Stimmenmaterial Herr von Wein
gartner jetzt vorfindet Gegenwärtig ſtudiert er den vor ihm von
Herrn Brecher in Hamburg revidierten Don Juan von Mozart
neu ein Und bei dieſer Gelegenheit hat nun ſeine Verſtimmung
über die Redaktionsarbeit ſeines Vorgängers die Höhe er
reicht Bei der letzten Probe hat ſo erzählt der Muſikkritiker
der Neuen Hamburger Zeitung ſein Rotſtift folgende Ein
tragung in die Stadttheater Partitur des Don Juan gemacht

Die lächerlichen dilettantiſchen Einzeichnungen in dieſer
Partitur ſind eine Verhunzung des Meiſterwerkes Mozarts und
verdienen öffentlich verſpottet und gebrandmarkt zu werden

Felix Weingartner
Gerechte Empörung ehrt jeden Künſtler aber es iſt intereſ

ſant welche Formen des Ausdrucks ein großer Künſtler wählt
wenn er einmal in die Lage kommt ſeinem kritiſchen Zorn Aus
druck zu geben Würde ein Kritiker ſich ſolchermaßen äußern
dann würden alle Künſtler eiligſt das Lied von der Verrohun g
der Kritik anſtimmen

Düſſeldorfer Theaterbau
Man ſchreibt uns aus Däüſſeldorf An Stelle des Luſt

ſpielhauſes das auf Anordnung der Baupolizei geſchloſſen worden
iſt wird er Neubau eines Theaters mit etwa 800 Sitzplätzen im
Mittelpunkte der Stadt am Graf Adolf Platz geplant Ein Ber
liner Unternehmen ſoll beteiligt ſein Es heißt auch daß Julius
Falkenſtein der bekannte und in Düſſeldorf ſehr beliebte
frühere Komiker des Luſtſpielhauſes der Gründung nahe ſteht

Hs

Bühnenchronik
Das Buch einer Frau von Lothar Schmidt das

ugenblickliche Repertoireſtück des Theaters in der Königgrätzer
ſtraße zu Berlin über deſſen erfolgreiche Aufführung in ruſſiſcher
Sprache in Warſchau bereits berichtet wurde iſt faſt von dem ge
ſamten Ausland jetzt erworb n worden und zwar wird das Werk

unächſt in hol ländiſcher Sprache durch den auch in Deutſcheng Tekemien Schauſpieler William Reyaards in Amſterdam

aufgeführt werden Es wurde ferner erworben von Direktor
Ranft für das SvenskaTheater in Stockholm zur Aufführung in
ſchwe diſcher Sprache von Direktor Hennings in Kopenhagen
zur Aufführung in däniſcher Sprache und von Charles Froh
man zur Aufführung in engliſcher Sprache für Amerika Für
Frankreich wird einer der bekannteſten Pariſer Schriftſteller
die Bearbeitung für die franzöſiſche Bühne übernehmen

Herrgottsmuſikanten Luſtſpiel in vier Akten von
Rudolf Herzog erfuhr bei ſeiner Erſtaufführung im Wies
badener Reſidenztheater bei gutem Spiel ſanfte Ablehnung

Wie in Wiener Theaterkreiſen verlautet wird der gaſtierende
Münchener Hofſchauſpieler Stein rück nicht mehr nach München
zurückkehren ſondern auf den Frankfurter Jntendanten
poſten berufen werden

Vermiſchtes
Die entlobte indiſche Prinzeſſin Die projektierte Hochzeit

zwiſchen der Prinzeſſin Jndira der Tochter des Gaekwar von
Baroda und dem Prinzen Jitendra dem Bruder des Maharadſcha
von Cooch Behar iſt im letzten Augenblick nicht zuſtande ge
kommen Die Hochzeit war bereits für den Montag feſtgeſetzt
Große Vorbereitungen waren in Kalkutta getroffen worden
Die Prinzeſſin iſt am Sonnabend mit ihrem Vater nach London
abgereiſt Raſſenunterſchiede ſollen den Grund für die
Abſage der Hochzeit bilden Prinzeſſin Jndira von Baroda hat
ſich bereits zum zweiten Male entlobt Zuerſt ſollte ſie ſich
mit dem Maharadſcha von Ewalior verheiraten Die Prinzeſſin
iſt eine indiſche Schönheit von bezauberndem Weſen und hoch
gebildet

Touriſten in der Schutzhütte vom Blitz getroffen Aus Wien
wird berichtet Während am Nachmittag eine Wiener Touriſten
geſellſchaft vor einem Unwetter in der Scheibwaldhütte auf der
Rax Schutz ſuchte ſchlug der Blitz in die Hütte ein Zwei Tou
riſten wurden von einer tiefen Bewußt loſigkeit befallen
aus der ſie bis ſechs Ahr abends nicht erwachten Zwei Damen er
litten ſchwere Brandwunden

Ein ehemaliger italieniſcher Mönch als montenegriniſcher
Generalſtabschef Jm Lande der Schwarzen Berge kann man in
der Tat noch raſch Karriere machen auch wenn man ein Aben
teuererleben hinter ſich hat Zu den gefeiertſten Größen der mon
tenegriniſchen Armee gehört in dieſen Tagen des Siegesrauſches
der Generalſtabschef Cattapani der heute breits den Titel eines
Kommandanten führt obgleich er erſt wenige Monate dem

Heere des Goſpodar angehört Jn ſeiner Jugend war Cattapani
der aus Mantua ſtammt italieniſcher Offizier zog aber bald
ſchon den bunten Rock aus um Künſtler zu werden Auf der
Kunſtakademie von Neapel wo er zu Morellis Schülern gehörte
zog ihn der Myſtizismus an er verließ daher die Welt und wurde
Benediktiner in der prächtigen Abtei von Carade Tirreni Aber
nach einigen Jahren war er des Kloſterlebens überdrüſſig floh in
ziemlich romantiſcher Weiſe aus dem Kloſter um nach einiger
Zeit als Direktor einer von ihm gegründeten Malerſchule in
London aufzutauchen Dann ging Cattapani in die Neue Welt
redigierte in Kanada ein italieniſches Auswandererblatt das
er aber bei Ausbruch des Balkankrieges ſeinem Schickſal über
ließ um als freiwilliger Krankenpfleger im Gefolge des italie
niſchen Roten Kreuzes nach Montenegro zu gehen wo er dieſen
Beruf wieder verließ um der Generalſtabschef des Generals
Martinowitſch zu werden Sicher ein abenteuerlicher Lebens
weg

Sport achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Hoppegarten 5 Mai
I Rennen 1 Orchidee II Archibald 2 Barbelle Bullok

3 Atina Weaterthon Toto Sieg 34 PI 13 16 13 10 Ferner
Villa Delila Rheinpflanze Seetang Roma Heiligenthal
Ovation Rache

II Rennen 1 Metaſtaſio Fox 2 Orkado Kröſus
Archibald Toto Sieg 29 Pl 16 14 9 10 Ferner Kalchas

III Rennen 1 Hubertus Archibald 2 Rex II Raſten
berger 3 Bajazzo Teichmann Toto Sieg 76 Pl 16 20
13 10 Ferner Saint Cloud Major Fife Labrador Pindar
Lancaſter

IV Rennen 1 Chutbeh Scheffer 2 Schlagwerk Bleu
ler 3 Querulo Bach Toto Sieg 43 Pl 20 18 10 Ferner
Hab mich lieb Gloriette Jmport

V Rennen 1 Salombo Warne 2 Salimaque Clemin
ſon 3 Kondor Lane Toto Sieg 42 PI 18 58 17 10
Ferner Holoferners Sweetrot Wavellit Tannhäuſer Block
Jungchen Palatin

VI Rennen 1 Blücher Burns 2 Doktor Lane
3 Querſchlag Bleuler Ferner Fox Marzipan Pfalzgraf
Barbar Barbaroſſa Julius Cäſar Chikane Miölni Vilja

VII Rennen 1 Eidechſe Bullok 2 Maſſai Vivian
V Wolga Scheffer Toto Sieg 16 Pl 10 10 10 Ferner

arcus
Rennen zu Mannheim 4 Mai

I Rennen 1 Lily v Berchem 2 Maxy Royal
3 Seetſgap Gr Holck Toto Sieg 16 Pl 14 18 10 Ferner
Earl

II Rennen 1 Samiel Lt Hermann 2 Grasmücke Lt
Knel 3 Junker v Moßner Toto Sieg 20 Pl 15 17 10
Ferner Hades

III Rennen 1 Cypris Lt Demnig 2 Sartorys Dr
Rieſe 3 Alleley Lt Weinſchenk Toto Sieg 38 Pl 13 12 10
Ferner Armido

IV Rennen 1 Xylander Hr Ludwig 2 Salambo
3 Piece Or Uttech Toto Sieg 50 Pl 24 25 10

Ferner Madame Foutſi Norton Lizzi
V Ren nen 1 Courv Napoleon Gr Bethuſy Huk 2 Lichten

ſtein Lt Knel 3 Burwood Gr Holck Toto Sieg 46 Pl 21
35 10 Ferner Killmallok Steps

VI Rennen 1 Dürkheim Hr Purgold 2 Sigurd Lt
Demnig 3 Sonbath Toto Sieg 22 Pl 12 14 15 10
Ferner Thereſe Miſſile Romulus II Hock Oran Paradox

Rennen zu Reuß 4 Mai
J Rennen 1 Daruvar Blume 2 Colombine Kühl

3 Jſa Torke Toto Sieg 96 Pl 21 15 14 10 Ferner
Sigesmund Maraſchino Stolzenfels Nicht doch Cody

II Rennen 1 Amethyſt 2 Perdita 3 Nickelkönig Toto
Sieg 22 Pl 14 13 10 Ferner Salve Leſina Herzog

III Rennen 1 Mobil Weißhaupt 2 Boiling Hot
en 3 Neverland Piplis Toto Sieg 20 10 Drei

iefen
IV Rennen 1 Dandolo Torke 2 Götterſage Rees

3 Ziniag Toto Sieg 27 10 Pl 21 10 Toto Sieg 48
Pl 24 10 Platz 17 10 Ferner Auguſt v Wichendorf

l

V Rennen IKühl 3 Roſſette IV Leiner
34 10 Ferner Tylander Marius IV Chicard Zero J

Malotry Weißhaupt 2Toto Sieg 130 Pl W

Lad Druit Hill JriſchVI Rennen 1 Chislaine Hr Blume 2 Juan dAuftPiplis 3 Flottweg Ludwig Toto Sieg 70 Pl 21 ſtrig
16 10 Ferner Jägersmann Schneekoppe Lermoos 18

VII Rennen 1 Rowdy Weißhaupt 2 Tempete
3 Cypris Toto Sieg 64 Pl 16 21 18 10 dec

Forerunner Lagadere Bakers Lad Grochue Fabius Cunctag
Rennen zu München 4 Mai v

I Rennen Jn Petto Heidt 2 Hofwarpnir Schlafke
3 Kronſtadt Cannon Toto Sieg 40 Pl 10 10 10 Ferner

Ludwigsfeld rII Rennen 1 Ray Light Lt Giulini 2 W lative
v Lotzbek 3 Giborg v Grailsheim

21 10 Ferner Guernika Duzzilo
III Rennen 1 Kandy Heidt 2 Traum Schläfke

3 Perſica Toto Sieg 46 Pl 14 13 10 Ferner a
boriau

IV Rennen Jn Dubio 2 Titurel 3 Girlgmund Toto Sieg 18 Pl 11 11 10 Ferner Leh Fidel
V Rennen 1 Campronn 2 Spleen 3 Sideslip Toto

Sieg 16 Pl 12 12 10 Ferner Viscount Les Graviers

hetete Depeſchen
Die Londoner Botſchafter Vereinigung

London 5 Mai
Die Botſchaftervereinigung iſt Montag nachmittag uw

316 Uhr wieder zuſammengetreten

Toto Sieg 72 Pl 20

London 5 Mai
Die Botſchaftervereinigung hat 512 Uhr nachmittags

ihre Sitzung auf Donnerstag vertagt Nach der
Sitzung empfing das Reuterſche Bureau folgende Nachricht

Die Tatſache daß der König von Montenegro das
Schickſal Skutaris in die Hände der Mächte gelegt hat ge
reicht den Mächten zur großen Befriedigung Die Mächte
werden erwägen welche Abmachungen für die Zukunft be
treffs der Stadt getroffen werden ſollen

Siliſtrig wird rumäniſch

Bukareſt 5 Mai
Wie die Epoca meldet hat Rußland der rumaniſchen

Regierung folgende Mitteilung gemacht die durch den Ge
ſandten Schebeko dem Miniſterpräſidenten übermittelt wurde

Es wird an Rumänien Siliſtriag mit einem Streifen
von drei Kilometern weſtlich der Stadt abgetreten Die
neue Grenze geht ſüdwärts Die Meeresküſte iſt unver
ändert geblieben Gleichzeitig wurde eine Kopie des Pro
tokolls der Petersburger Konferenz der rumäniſchen Re
gierung übergeben

Erhebliches Deſtzit im franzöſiſchen Budger

Paris 5 Mai
Jn dem Bericht des Senators Aimond des General

berichterſtatters über das Budget für 1913 im Senat ſind die
definitiven Einnahmen auf 4665 740 619 Francs die Aus
gaben auf 4 665 188 585 Francs veranſchlagt Daraus würde
ſich ein Ueberſchuß von 552 034 Francs ergeben Jn Wirk
lichkeit aber ſtellt Aimond ein Defizit von rund 426
Millionen feſt das wie folgt zuſammengeſetzt iſt Vor
auserhebung auf proviſoriſche Rechnung 155 850 000 Francs
kurzfriſtige Obligationen 427 Millionen Spezialkonto für
das Marineprogramm 61 960 000 Spezialkonto der Telephon
verwaltung 12 178 000 Mindeſtausgaben für Marokko 150
Millionen Francs Aimond mahnt dieſem Zuſtand gegen
über energiſch zur Einſchränkung der Ausgaben

Gekentert

Helgoland 5 Mai
Ein bei der Bergung des Vorderteiles des bei Helgoland

geſunkenen Torpedoboots S 178 beſchäftigter großer Hebe
prahm des Nordiſchen Bergungsvereins iſt heute nachmittag
im Nordoſtſturm gekentert Wieviel Mann der Be
ſatzung ertrunken ſind iſt noch nicht bekannt

Bremen 5 Mai Die Rettungsſtation Großbruch der
deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger tele
graphiert Am 5 Mai wurden von dem deutſchen Haffkahn
Ache Schiffer Sartorius der drei Kilometer ſüdlich von

hier im Friſchen Haff geſunken iſt und mit Dachpfannen von
Panklau nach Skoepen beſtimmt war ſechs Perſonen gerettet
durch das Rettungsboot der Station

Eſſen Ruhr 5 Mai Kohlenmarkt
war unverändert

t

Oeffentlicher Wetterdien
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 5 Mai morg 8 Uhr
Luftdruckverteilung und Wettéerlage in Enropa

Der Luftdruck im Nordoſten hat wieder zugenommen
das öſtliche Teiltief hat ſich vertieft und ſtärkeren Einfluß
auf die Wetterlage gewonnen Die Wirkung des Tiefs wird
langſam abnehmen und das flache von den Britiſchen Inſeln
vordringende Zwiſchenhoch vorübergehenden Einfluß ge
winnen

Die Marktlage

Witterungsausſicht für den 6 Mai
Stärker bewölkt Abnahme des Regens mäßig kühl

wechſelnde Windrichtung

WVoetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

7 Mai Wolkig teils heiter kühler ſtarker Wind
8 Mai Heiter ſchwül warm Neigung zu Gewitterv Mai Bewölkt trübe warm ſirlchweife Gewitterregen

10 Mai Regenfälle warm ſchwül

e e e e e à t à tenRedaktions Leitung Wilhelm Heorg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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fandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephonlsebher Berleht der Saale 2 ter
3 Uhr 10 Minuten Kredit 195,62 Disconto 182,37 Deutsche
x 246,25 Türkenlose 165,75 Lombarden 26,27 Canada 242,01rranütte 172,12 Bochumer Guss 217,75 Gelsenkirchen 186,75

M rpener 96,25 Deutsch Luxemburg 163,75 Phönix 266 12
La G 242,75, Hamburger Paketfahrt 146,62 Nordd Llovd
121 37 Hansa 211,76 Tendenz Fest

n Kassamarkt notierten höher Akt Ges für Verkehrs
vesen 25 Adler Fahrrad s Daimler Motoren 5,75 Kasseler

Pederstain 4 Grevenbroich Maschinenfabrik 4,50 Kappel Masch
575 Kirchner Co 3 Linke Hofmann 3 Haller Metall 3,25
Cchubert Salzer 5 Max Jüdel ca 10 Stettiner Vulkan 3 Vogt
fand Masch ,50 Zeitzer Masch 5,50 Köhlmann Stärke 7
Deutsche Gasglühlicht 4 Deutsche Waftenfabrik 10,50 Hotel
hetriebsges 4 Kahla Porz 6 Rauchwaren Walter 3,50 Zimmer
mann Piano 3 Akkumulatorenfabr 7 Gladbacher Wolle 4 Ver
lanzstoff Fabr 90 Höchster Farben 4,75 Thale Akt 3 Thale

Vorzugsakt 7 Hoesch 2,50 Krefelder Stahlwerk 13 Ammen
dorfer Papier 6 Nordd Jute A 5 do B 5,80 Lindener Weberei 3
niedriger Balcke Masch 4,50 Freund Masch 2,25 Braun
kohlen u Brikett 3 Kölner Bergwerk 6

7

Berlin v Mai 49 Badisohe StaatsAnleihe 0809 unk 18 97 92 G Bayrisehe Staats Anl 68 00
Ah Bayrisohoe Staats Anlelhe 08 unk 1918 98 10 G 40 Sohwarg
dorg Sondershausen 3 I Wurttemb Staats Anleibe 81 83

3 l Kamernnor Eisenbahn Anteſlo 31 Deutsch
Ostsfrikanisohe Sohuldversehr gar 89 00 b 4 Cotthser Stadt
Anleihe 1600 28 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 93 506
die o Desseueor Stadt Apleſhe 18906 4 PDusseidorter Stadt
Anleihe 1600 97 08 09 95,40 b 409 Jenaer Stadt Anl 1000

Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anlethe
1908 unkv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1016 o Thorner Stadf Anl 1009 unk 18 95 25 G 4proz
Hesslsohe Komm Obl XII 68,20 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsoho Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1017 102 500 Feiten

Guillogume I ahmeyer 06 03 Vereinigte Lausitaer Glas
hbütten 366,25b G

Londoner Börse vom 5 Meai Es notierten Engl Konsols
74,87 Rio Tinto 77,12 Geduld 1,18 Goldtzelds 291 Steel com 62,12
Stoel prefe 110 00 Rand Mines 96 Anagconda 66 Bastrand 2,87
Obartered 1,15 Aunrorae West 0,60 Cinderella Cons 0,68 Johannesbarg Goldtiolds 18 Van Ryn 87 Albus Generals 57 Band
Oollieries 0,25 West Rand Consols 12/6 General Mining PVlu
0,87 A Görz Co 52 Modderfontain 13 44

Zum Kursszett el

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 5 Mal

e S m Kauf Verk Käuf Verkalexandershal 9100 9300 Hapstedt 220 2350
Bergmannssegen 4900 6100 Johbannashall 4000 4209
Bernsdortf 2 u 20 Justus Aktien e 869 88
Burdach 11300 12000 Kaiseroda 7500 7700Battlar e 25 275 Krügershall e 2 1140 1169
Carlsfand a 5450 5400 Mariagldok h ö75 750Larlegiuok 660 725 Max 2900 3600Fallersloben 700 775 Neuszollstedt 34265 3500Felsenfest 1800 1660 Neustassturt 10400
Altekaut 165000 17660 Reiobskrove 25Kanthersball 41004500 Riahard 255a erberg 4650 4750 Honnenberg 104 10601
a 8 29828 459 590 Rothenbe J 2100 2175e igemüdhble 875 475 Saladetturtbh 314 317h igenrods 68500 9500 Teutonia 72 T7a5
e 4951 WalterI drungen 775 8265 Wülbelmine 600 660Hohciegangen z 33 7160 7800
v e 4 09 inters all 89 v 0Augo e e 9400 9600 t vo toos

Vom internationalen Zuokermarkt
Die Rübenaussaat hat in Europa während der Berichtswoche

en Fortgang genommen und die Nachrichten über den bisher
veſle47 Aufgang der jungen Rübenpflanzgen lauten durchaus

efriedigend Dadurch erfuhren die Zuckerprèise leichten Rück
venſ Erst als die fast unnatürlich anmutende Hitze immer

eiter anhielt Wurden hier und da Bedenken laut und es traten
erschiedentlich Befürchtungen wegen der mangelnden Feuchtig

i auf Die Produgenten Verhielten sich sehr reserviert wän
nd die Käufer nach Versorgung strebten So war namentlich

neue Ernte recht begehrt und es wurden für sie höhere Preise
r Als dann aber endlich der ersehnte Regen kam wurde

r fandtendenz des Marktes von neuem ruhig und abWartend
z v Cuba her trotz der von dort gemeldeten Niederschläge
am 3ehrichten Von sehr flottem Fortgang der Rohrzucker
ne amen und abermals sehr umfangreiche Posten an den
Seht e Plataen neu sichtbar wurden Die Abwicklung für Mai
Menge Weiter voran wobei an einzelnen Tagen ansehnliche
en zum Ausgebot kamen die aber im allgemeinen glatt auf

werden konnten Besonders anregend wirkte vor
e end der Umstand dass gegen den Verkauf grössere
u auf Lager befindlichen Zuckers an eine mitteldeutsche
i rn Deckungen im Sichtverkehr stattfanden England trat
net etzten Woche als Käufer weniger merklich hervor Die

auen uns des Geschäftes durch den Himmelfahrtstag trug
u ar dazu bei den Gang des Verkehrs in engeren Grenzen
wich ten Vor allem aber ist es wieder die von neuem ver
an FeWordene politische Lage die die Interessenten Ver

Vorsicht walten zu lassen
hie Statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Ambuürger Lagerbestand Verminderte sich um 71 700 Vor

ſorgen um 57 600 Sack und beträgt nunmehr 730 500
e ir 639 200 Sack Die englischen Vorräte stellen sich
o ker Heraufsetzung um 300 Vorjahr 5000 dz auf 535 900
ne r 1 529 700 dz Die Stocks in der amerikanischen

erreie Wurden um 8000 Vorjahr 28 000 Tons heraufgesetzt und
e u Jetat die Höhe von 271 000 Vorjahr 210 000 Tons

d anischen Vorräte wurden um 54 000 Vorjahr 45 000 Tons
e fich betragen nunmehr 505 000 Vorjahr 374 000 Tons

nan aren Weltvorräte stellen sich nach rechnerischer Ab
2861 906 71 300 Vorjahr 73 400 Tons auf rund 3 950 500 gegen

Am k ons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres
tuhig ung o rnzuckermarkte war die Tendenz abwechselnd
reiei ne i Die Geschäfte waren nicht sonderlich umfang
Prelo ä e anfangs von den Rohzuckerproduzenten erhöhten

affinen urden seitens der Abnehmer rösstenteils deutsche
zu Aniege T Zunächst bewilligt am Schlusse aber abgelehnt
Hang beſt des neuen Monats wurden die noch in der ersten
auftragte ndlichen Vorräte an Ersterzeugnissen durch die Be
befan den e Magdeburger Handelskammer festgestellt danach
im Bei ch am I Mai 1913 noch rund 2 235 000 Zentner Zucker
1 303 der Rohzuckerproduzenten oder rand I 199 000 bezw
Jehlſessi r mehr als am I Mai der Jahre 1912 bezw 1911
den Schilt Stellen sich Ersterzeugnisse wie Nachprodubte gegen
tänglieh et des Vorberichts unverändert Neue Ernte war an
zenten W gefragt fond aber nur wenig Umsatz da die Produ
reisgeh zurückhielten Am Terminmarüte blieben gſe

Legen ankungen Klein und die Kurse stellen sich schliesslich
m Vorwochenschluss für alte Ernte unverändert wäh

Roggen inländ 64 00 165 00 ab Bahn u frel Mühle
märkischer mecklenburgischer pomw preussischer posenscher
und sechlesischer fein 180 188 mittel 169 179 gering
russisch und Donau mittel
und frei Wagen

Futtergerste mittel und
russische und Donau leichto
ab Bahn und frei Wagen
Futtorware mittel 168 180 Taubenerbsen 81 200 ab Bahn u
frei Wagen
O und 1 20 50 23 00
kl eie 10 90 11 40 Lu pinen blaue gelbe
Wicken m
ostholsteiner und mecklenburger 205 214,50
mecklenburger u altmärk neuer 165 172 00

ruhig
k stetig amerikanisch mixoed eif per Juni Sept La Plata
cif nouo Ernte Mai Juni 110 560

per Mai 6 17
07 Umsatz 130000 kg Tendenz matt

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

rend neue Ernte 2 bis 5 Pfg pro Ztr zu gewinnen vermochte
Am Raffinademarkte war das Geschäft geringfügig

Die Abforderungen auf alte Schlüsse blieben klein und auch das
Exportgeschäft nach England liess nach

Reichsbank Ein jetzt vorliegender Zwischenausweis vom
2 d M einschl zeigt dass die baren Mittel des Instituts seit
Abschluss des letzten Ausweises sich um 21 Mill Mk erhöht
haben auch die Anlagen haben sich vermehrt und zwar um
24 Mill Mk ebenso hat der Notenumlauf um 28 Mill Mk zu
genommen Am 2 d M einschl betrugen die ungedeckten
Noten der Reichsbank noch 817 Mill Mk gegen 518 Mill Mk
zur gleichen Zeit des Vorjahres Die Reichsbank stand also am
2 einschl noch um 299 Mill Mk ungünstiger da als am gleichen
Tage des Vorjahres t

Verkauf des Braunkohlenwerks Golpa Jessnitz Wie uns
aus Bitterfeld telegraphiert wird haben sich die Berliner
Flektrizitätswerke von der Aktiengesellschaft Braun
kohlenwerk Golpa Jessnitz in Halle welche das gleichnamige
Braunkohlenwerk betreibt dieses Bergwerk bis zum 1 Oktober
laufenden Jahres anstellen lassen Der Ankauf geschieht dem
Vernehmen nach zu dem Zweck um an das Werk ein grosses
Elektrizitätswerk anzuschliessen aus dem die Stromlieferung
für verschiedene Unternehmungen in Berlin u a später auch
für die Grosse Berliner Strassenbahn erfolgen soll

Akt Ges für Pappen Fabrikation In der Aufsichtsrats
sitzung wurde beschlossen der Generalversammlung für das am
31 März d J abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende von
3 42 Proz vorzuschlagen Das Minderergebnis wurde durch
die infolge eines starken Exports nach Amerika ausserordentlich
gestiegenen Rohmaterialienpreise hervorgerufen

Thüringer Wollgarnspinnerei Akt Ges in Leipzig Die heu
tige ausserordentlichen Generalversammlung beschloss die Kapi
talserhöhung um 850 000 Mk auf 4 250 000 Mk zwecks Stärkung
der Betriebsmittel Die neuen Aktien übernimmt ein Banken
konsortium zu 140 Proz und bietet sie den Aktionären mit
145 Proz im Verhältnis von 4 zu 1 an

Verband Deutscher Buntwebereien und verwandter Be
triebe Der Verband Deutscher Buntwebereien veranstaltet seine
diesjährige ordentliche Generalversammlung am 31 Mai und
I Juni in Leipzig Diese Versammlung ist insofern von ganz
besonderer Bedeutung als neben dem üblichen Geschäftsbericht
noch ein Buntwarenfabrikant eingehend über die Lage der Bunt
weberei und die Möglichkeit der Schaffung eines Verkaufssvndi
kats für bestimmte Warenqualitäten sprechen wird

Ver Köln Rottweiler Pulverfabrikcen Das Ergebnis für das
verflossene Geschäftsjahr ist laut Geschäftsbericht als ein recht
günstiges zu bezeichnen Der Umsatz stieg von 19 728 000 Mk
im Vorjahre auf 25 787 000 Mk und stammt im wesentlichen aus
Lieferungen rauchlosen Pulvers Effekten sowie sonstige Zinsen
erbrachten 2 415 504 Mk gegen 2 092 564 Mk im Vorjahre Fabri
kationsgewinn Waren sowie der Gewinn aus Beteiligungen
stellte sich auf 4 140 062 i V 3 674 062 Mk Dagegen erforderten
Generalunkosten 1 050 842 927 905 Mk Explosions Aufbaukonto
139 589 50 000 Mk Nach 2870 2041 Mk Abschreibungen auf
zweifelhafte Forderungen und nach 1 661 947 1 232 991 Mk
sonstigen Abschreibungen Verbleibt einschliesslich Vortrag aus
dem Vorjahre ein Reingewinn von 4461 732 4 079 662 Mk aus
dem eine Dividende von 20 Proz gegen 18 Proz im Vorjahre
ausgeschüttet und 794 039 777 915 Mk vorgetragen werden
sollen In das laufende Jahr ist das Unternehmen mit einem
reichlichen Auftragsbestand eingetreten Die weiter inzwischen
eingegangenen belangreichen Aufträge sichern sämtlichen
Fabriken auch für dieses Jahr eine recht gute Beschäftigung

Akt Ges für Schriftgiesserei und Maschinenbau in Offen
bach Huck Die Generalversammlung setzte die Dividende auf

2 Proz fest und wählte den bisherigen Aufsichtsrat wieder
Deutsch Atlantische Telegraphen Gesellschait in Köln Die

Generalversammlung hat die Dividende auf 7 Proz wie i
festgesetzt Der Geschäftsgang hat sich im ersten Quartai
befriedigend weiter entwickelt

V aren wut Eprouniagte
Gestreide

Berliner Produktenbörse 5 Mai Am Prühmarkt
notieren Weizen inländ 206,00 210,00 ab Bahn u frei Mühle

Hafer

gering ab BahnMais weissor Natal amerik mixed152 50 154 Odessamais 160 164 frei Wagen Gerste inländ
ering 151 153 gute 159 00 167 00

schwers
Erbsen inländische u ausländlsehe

Weizenmehl 00 24 50 28 75 Roggenmehl
Weizenkieie 90 11 40 Roggen

Seradella 11 M
5 Mal Getreidemarkt Weizen stetig

Roggen stoetig
russisch cit 9 Pud

Hamburg

Gerste ruhig südruss eif April 24 00los
156 195neuer holsteiner und mecklenburger Mais

Budapoest 5 Mai Weizen Tendenz schwach per
Mai 11 06 Oktober 11 77 Koggen Tendenz schwach per Mai 00
Oktober 73 Hater Tendenz schwach Mai 00 Oktober 77
Mais Tendenz schwach per Mai 09 Juli 24 Aug
Tendenz rubig per August 05

3 Raps

Liverpool 5 Mai KRuhbig Roter V/interweizen per Juli
7 per OKt 8 Mais ruhig La Plata Juli bunteramerik Mai

Denutscher La Platazug Kontrakt BAntwerpen 5 Mai
Jali 6 12 August 10 SeptJuni 15

Nordhausen 5 Mal Branntwoein 85 Vol Proz or 100 kg
104 105 h 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 dis

106 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne PFass ad Brennerol

Zuoker
Wag deure 5 Mai Abend Kurso Mai 70o Juni

20 uli 90 August 021 Oktober Dez 02i Jan
Märs 10 171 Tendenz ruhig

Hamburg 5 Mat Rabenrohzuekor 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usance fret an Bord Hamburg

vorm nachm abonds
per Mai e e 72 70 70 Mv Juni 77 77 75v Juli 9 87 87 87 wv August 10 02 t0 02 10 02Ort Don ger jos2 e igorrg7

Jan März 10 22 10 17 10 17matt ruhig ruhig

Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Maric

Hater

70 00 per Septbr

30 April in Buenos Aires

Wwig 30 April in Hongkong
Derfflinger 2 Mai in Antwerpen
Prinzess Irene 2 Mai von Genua
Vork
haven

Lissabon Sierra Salvada I aMi von Lissabon Seydlitz 30 April
von Rio de Janeiro

37 zjj,hzòhzjhhjuhlallaaaòhllnſagehjhahahhadhhahaaoaohhhaodaohoò ded

Hamborg 5 Mai Godo average Santos
vorw nachmittags abends

per Mal 67 26 u 617 176 57 75 GSoptember 58 00 G 56 00 G 58 25 G
Pozember 57 50 G 67 75 G 66 00 G
März 6517 50 G 67 76 G 67 75 G

ruhig behauptet ruhig
Havre 5 Mai Kaffee good average Santos per Ma

70 75 per Dez 70 75 März 70 75 Ruhig
Rio de Janeiro 5 Mal Kaffee Zutuhren 5000 Sack in

Rio Sack in Santo
Kartoſtelmehl und StürkeMagdeburg 5 Mal Prima Kartoffelstärke und Moebl

ür 100 Kg 27 25 27 75 Stetig

Rler
Berlin 5 Mai Eier pro Schock Vollfr auslünd Sorten

slidruss orsto Sorten 3,55 8,65 in und ausländische
bessero Sorten 45 55 in und ausländische geringere Sorten
35 40 Kalkeior kleine Rier 00 20 Kühlhaus

eier Tendenz Pest
Chemtsche Prodnukto

Hamburg 5 Mai Chilisalpeter per loko 50
März 10 55 frel Fahrzeug Hamburg Tendenz fest

Festwwavrenm ward Oele
Hamburg 5 Mai Stadtschmalz 66 00 amerlkan Steam

55 75 Chamberlain 57 25
Köln 5 Mai Ruböl per loko 69 00 per OKt 67 60

Wolle
Bremen 5 Mai Baumwolle Upl loko middl 61 00
Liverpool 5 Mai Baumwolle Umsatz 3 000 Ballen

import 8600 Ballen davon amerik Lieterg 8000 Ballen
Liverpool 5 Mai Aegypt Baumwolle per Jull 87
Alexandrla 5 Mai Aegyptische Baumwolle por Juli

19 01 Nov 18 07 Jan 18 05

Metalle
London 5 Mai Chili Kupter stetig 68 3 Mon 68

zinn Straits stetig 231 3 M 221 Blei span etramm 8
engl 168, Zink gew Marke ruhig 258 spez Marke 25 g

Ammerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Fobr

New Wort 56 56 3 5 5 6 3 5Weizen p Mai 998 190 Roggen loko 64 63
Jali g ggt Sehmalz p Nai 10,92 10,85

Mais loko 625 63 v gut 10,85 10,70Mohl Spring el 3,655 8,95 New Vor
Chiengo Petroloum in Cases 0,60 10,80Weizon p Mai 100 16078 do in Stard White 8,50 8,50
x Juli 100 101 do in Cred Balanc 250 260

Mais p Slai 545 547 Kaffee loko toll 11r guli 55 557 v p Mai 10,95 10,95Hafer P Mai 858 35 v Juli 11 06 11,09
v u 345 345Tendenz Weizen Mals willig

Schiffsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 3 bis 10 Mai 1913

Ab Bremerhaven Frankfurt 3 Mai nach Baltimore über Halifax
und Philadelphia Kaiser Wilhelm der Grosse 6 Mai nach Nev
Vork über Southampton Cherbourg Kleist 7 Mai nach Australien
Main 10 Mai nach Baltimore über Philadelphia Grosser Kur
fürst 10 Mai nach New Vork über Cherbourg Sierra Cordoba
10 Mai nach dem La Plata über Brasilien Lothringen 10 Mai
nach Cuba Ab Vokohama Bülow 3 Mai nach Bremen
Ab New ork Kronprinz Wilhelm 6 Mai nach Bremen über Plyv
mouth und Cherbourg Ab Baltimore Brandenburg 7 Mai
nach Bremen Ab Marseille Prinzregent Luitpold 7 Mai nach
Alexandrien über Neapel Ab Alexandrien Prinz Heinrich
7 Mai nach Marseille über Neapel Ab Kanada Pisa 8 Mai
nach Bremen Ab Lokohama Prinz Sigismund 8 Mai nach
Sydney über Hongkong und Neu Guinea Ab New Vork
Bremen 8 Mai nach Bremen über Plymouth und Cherbourg
Ab Buenos Aires Sierra Nevada 9 Mai nach Bremen Ab
New Vork Prinz Friedrich Wilhelm 10 Mai nach Bremen über
Plymouth und Cherbourg Berlin 10 Mai nach Genua über
Gibraltar Algier und Neapel

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 30 April von Cherbourg Würzburg

I Mai in Lissabon Coburg I Mai von Boulogne Norderney
Gneisenau 2 Mai von Aden fessen

Schwaben 1 Mai in Antwerpen Prinz Lud
Scharnhorst 1 Mai von Genua

Berlin 30 April in New Vork
Barbarossa 1 Mai von New

Main 1 Mai in Bremer
Eisenach 2 Mai von

I Mai in Sydney

Kleist 1 Mai Dover passiert
Alster 1 Mai in Bremerhaven

Friedrich der Grosse 30 April Gibraltar

werden 0

passiert Elsass 1 Mai in Suez Vorck 1 Mai von Genua
Lütozwe 1 Mai von Manila Prinz Sigesmund 30 April von
Hongkong Prinz Heinrich 20 April von Marseille Prinzregent
Luitpold 30 Mai von Alexandrien Schleswig 1 Mai in Cattaro

asserstände
bedeutet über unter Null

S awaaaaTanne un Vngerut al Wuoeb
Artern Brüekenpegel 1 Mail u 6 Mail i
Nebra Oberpegel e r2,12 e r2 t l 2Unterpegel 1,56 1,57 2 1Weissentels Oberpegei 10 246Unterpegel 0,18 44 26Trotha 3 174 5 10Alsleben Oberpegel 2 v 58 4 6 SUnterpegel 1,20 16 4Bernburg le 16Kalbe Oberpegel 55 l 1 oUntoerpegel r 48 o 64 15Is w Fgoer BElbe Moldau

Fall Wuehse 4 all WaodJanghbussſ 3 2 Mittenderg o e B
Laun e 0,25 1 Roeslau e v 7Badweis 12 Barby pula sPra 6 I t 7 Sohönedeok l 15 5Pardubits 3 44 4 Hagdeburg c 5 2Brandoels 0 l 3 Tangermde 1,64 5Meintk o 4 Wittendrge uDeitmerita T T 026 bomia I To es T
Aussig 70,01 3 Bolrenborg v 17Dresden 47 3 FJodnstort z 0,95
Vorgan 41 9 Inauendurg t2 6Aus sig 5 Mai Poegoelstand pius 40 9m Wuehbs gemeldet phas 40 m vom Oberlant
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